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Die Sehnſucht nach dem Frühling iſt ein uralter Weſens— 
zug nordiſcher Menſchen. 
Beſonders zeitig ſtellt ſich der beglückende Vorbote des 
Sommers in Heidelberg und Umgebung ein. Schon im 
Februar wagen ſich die Schneeglöckchen und Krokuſſe in 
den Gärten unterhalb des Philoſophenweges hervor — 
im März blühen bereits die Magnolien und Mandel: 
bäume. Vom April an bedeckt ein einziges Blütenmeer 
die Hänge des Neckartales und der Bergſtraße. Auf die 
Kirſch⸗ und Pfirſichblüte folgen Apfel und Birne; das 
blendende Weiß blühender Obſtbäume wird abgelöſt von 
leuchtendem Goldregen, der blauen Traube 


Das der Glyzinen und dem ſatten Karmin des 
Heidelberger Rofdorns. Am Eingang zum Schloß 
„ f * Schloß in Blüten 

a eee entzündet der mächtige Kaſtanienbaum ſeine 
Fe 5 Flieder . im n Sees wie im Park von Schwetzingen. Bis in den Juni hinein 
währt das farbenfrohe Spiel der wiedererwachten Natur, das von den ſilbrigen Blüten der bis in dieſe milde 
Zone vorgedrungenen Edelkaſtanie beſchloſſen wird. 
Freudigen Herzens wallfahrten Einwohner und Gäſte 


von Heidelberg in den Frühling, der von der einzig— 


artigen Ausſichtspromenade des Philoſophenweges, 
im Bereich des Schloſſes, an der Bergſtraße und im 
Neckartal immer neue Wunder offenbart. Im zart⸗ 
blauen Licht dieſer Tage gewinnt das vielgeprieſene 
Stadtbild geſteigerte Reize. Wenn der Frühling das 
alte Gemäuer der weltberühmten 

Schloßruine umfängt. iſt es Zeit zu Frühling 


N 2 an der Tiefburg 
einer Reiſe nach in Heidelberg- 


H EI D E L B E R G. Handschuhsheim 


Aufnahmen: (2) Photoarchiv Heidelberg 
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Kleine Anzeigen 


Zinszahlen-Tabellen 


Teil I enthält die Zinszahlen für 
1—400 000 RM., und zwar 
Ausgabe A für jährl., halbjährlichen und 
vierteljährl Abſchl. (366 S. ſtark) broſch. 
NM. 10,—, gebd. RM. 12,— 
Ausgabe B für halbjährl. u. vierteljährl. 
Abſchluß (180 S. ſtark) broſch. RM. 7,—, 
gebd. RM. 8,50 
In beiden Ausgaben ſind ſowohl die 
instage als auch die Daten angegeben 
Teil II enthält die Geldbeträge von 
1 bis 600000 Zinszahlen für 109 ver⸗ 
chiedene Zinsſätze (/ bis 22 0%), broſch. 
M. 3,75, gebunden RM. 5,—. Teil II iſt 
namentl. f Staffelrechnung verwendbar. 
Jeder Teil iſt einzeln käuflich. 
Adolf Ottwier, 
Berlin N. 65, Müllerſtraße 34 a. 


Rein Oſtern 
ohne Molelwein! 


Bei allen Familienfeiern die Werbekiſte 
mit 10 Fl. zu 12 oder 15 RM. auch ſortiert 
frantol — Gortenverzeichnis mitver langen! 
Moſelweinkellerei F. & W. Schmitgen 

Bernkaſtel 58 (Moſel) 


Möbel 


Ramerling, Berlin N., Kaſtanienallee 56. 
Spetfe-, Schlaf-, Herrenzimmer, Küchen, An⸗ 
tleide- u. Schreibſchränke, Polftermäb. ‚neuefte 
Muſter. Mäßige Preife. Kaſſa u. Teilzahlung 


Prelse für Empfehlungsanzeigen: Die vier- 
gespaliene Millimelerzeile 3! Kpf Be- 
zugsquellenverzrichnis 15 Kpf. .Kleine 
Anzeigen’ 15 Rpf. Familienanzeigen. 
Unterrichtsanzeiven 15 Rpf. Anzeigen 
der Hotels. Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeig n der Bäder und Kuror'e 
(Raum d ri Umschlugseile möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung 
Rabatt laut Tarif. B-i Kennwort-An- 
zeigen 50 Rpf. Annahmegebiühr. 

Bellagengebühr: 15 RM pro 1000 Stück 
einschließlich Postgebühr. Furmat bis 
22 29cm, Gewicht bis 25 g. 

Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 
8T ge vor Erscheinen der betreffenden 
Nummer. 


lung 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 


Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um: 
schlag des Briefes mit dem Kenn- 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp: 
fängers schreiben können. Eines 


Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da: 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftlichee Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 
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10, — RM. Ersparnis bei Bestellung bis 31. März 1938. 


Durch die Umbenennung vieler tausend in den Landkrafpoctgebieten 
liegenden Postanstalten, durch die zahlreichen Eingemeindungen 
und Zusammenlegungen von Gemeinden, durch die Ver- 
deutschung vieler hundert Gemeinde- und Ortsteilnamen, 
besonders in Ostpreußen und Schlesien, sowie durch die Neu- 
gliederung in Groß-Hamburg, Baden, Oldenburg, Lübeck 
und Mecklenburg sind bei mehr als 50000 Ortschaften des Reichs 
Aenderungen der bisherigen Zuständigkeitsverhältnisse usw. 
eingetreten. Diese Umwälzungen, die in ähnlichen Ausmaßen 
kaum jemals vorgekommen sind, und die Aufnahme der Wehr- 
bezirkseinteilung und der Gesundheitsämter in Abt. V machen eine 


vollständige Neubearbeitung von 


Müllers 
Großes Deutsches Ortsbuch 


(vollständiges Gemeindelexikon) 


notwendig, die mit tatkräftiger Unterstützung aller zuständigen Reichs-, 
Landes- und Gemeindebehörden durchgeführt wird. Es erscheint 
Ende April 1938 in 7. Auflage und enthält außer den etwa 50000 
Städten und sonstigen Gemeinden noch rund 90000 andere Ortschaften 
und Kleinsiedlungen aller Art. Für diese in der Neuausgabe nach- 
gewiesenen 140000 Wohnplätze sind aus densichsinnreich ergänzenden 
Abteilungen III, IV und V des Werkes die Angaben des folgenden 
Beispieles zu ersehen: 


Bärenrode Rittergut 33 Einwohner — Poſt über Gernrode Harz — 
Gemeinde, Perſonen- und Güterbahnhof ſowie Standesamt 2,5 km 
Güntersberge Harz — Amtsgericht Harzgerode — Kreis Ballenſtedt — 
Finanzamt Quedlinburg — Arbeitsgericht Bernburg — Land Anhalt — 
Regierung, Landgericht und Staatsanwaltſchaft Deſſau — Oberlandes— 
gericht Naumburg — Wehrmeldeamt Quedlinburg — Wehrbezirks— 
kommando Halberſtadt — Wehrerſatzinſpektion Magdeburg — Geſund— 
heitsamt Ballenſtedt — Ortsklaſſe D. 


Bei der Deutschen Reichspost sind 
etwa 2500 Stück im Dienstgebrauch 


Die nationalsozialistische Gemeinde, 
Zentralblatt der NSDAP. für Gemeindepolitik, 


schreibt u. a.: Dieses Ortsbuch darf als das vollständigste 
und in seiner Art beste und vortrefflichste bezeichnet 
werden usw. 


Der Vorbestellpreis, der bis zum 31. März 1938 in Kraft bleibt, beträgt 
für ein Exemplar in Ganzleinen 30,— RM. Nach dem 31. März 1938 
kostet das Werk 40,— RM. 


Der Betrag kann auch in 10 Monatsraten zu je3,— RM. beglichen werden. 


Hiermit beſtelle ich (beftellen wir) bei Verlag und Buchdruckerei 
Beſtellſchein. Otto Schwartz & Co., Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21: 


Expl. Müllers Großes Deutſches Ortsbuch 
(volftändiges Gemeindelexikon) 
7. Auflage 1938. In Ganzleinen zum Vorbeſtellpreis von 30 A. 
Der ganze Betrag — die Raten werden auf Poſtſcheckkonto Berlin Nr. 41286 bzw. an 


die Deutiche Girozent ale, Berlin SW 19, Konto Nr. 2173 überwieſen. Erfüllungsort 
Berlin. Eigentumsrecht dis zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


Vor- und Zuname Beruf 


Ort Straße Nr. Datum 
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Vakanze 


„Staats⸗, Gemeinde: und akademiſche Schwartzſche Balan 


— 
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Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Heſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto: Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin. Mitte. 


Schwartzſche 


vereinigte 
zen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Bakanzen⸗Zeitung“ 
Verlag und Buchdruckerei 


Okto Shwarh & Co. 
Berlin S. 2, Brandenburgſtraße 21 


Berlin, den 17. März 1938 


Nummer 11 


Zeitung 


==> bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. leinſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier- 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin S. 42, Brandenburgſtraße 21. 


In der Gemeinde Altenbruch (Kreis Land Hadeln) iſt die Stelle des 


Bürgermeiſters 


zu beſetzen. Altenbruch zählt etwa 3000 Einwohner und grenzt unmittelbar 
an die kreisfreie Stadt Cuxhaven. Mit dieſer ſteht die Gemeinde durch 
ihre enge Nachbarſchaft in wechſelſeitigen Beziehungen. Cuxhaven iſt 
von Altenbruch aus mit der Reichsbahn in 7 Minuten zu erieichen. 
Dort befinden ſich höhere Schulen. 
ſeebad und beſitzt eigene entwicklungsfähige Badeanlagen Die Zahl der 
Badegäſte ſteigt laufend an. Für die Beſetzung der Stelle kommen nur 
arbeitsfreudige Perſonen in Frage, die befähigt find, akute fommunal- 
politiſche Probleme zu löſen. Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen, 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild und dem Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind bis zum 28. d. M. bei mir einzureichen. 
Altenbruch (Niederelbe), den 8. März 1938. 


der Beigeordnete. Otto Oeſt. 
Von der Stadtverwaltung Oppeln (Oberſchleſien) wird zum 1. 4. 38 ein 


Kunſthiſtoriker (Informatoriler) 


für das ſtädt. Muſeum geſucht. Der Bewerber muß archivariſche Kennt- 


niſſe beſitzen. Bezahlung erfolgt nach Vergütungsgruppe VIl KAT bzw. 


PrAT. Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugniſſen 
über die bisherige berufliche Tätigkeit und dem Nachweis der ariſchen 
Abſtammung find umgehend an den Oberbürgermeiſter in Oppeln (Ober- 
ſchleſien) zu richten. 

Oppeln, den 4. März 1938. 


Der Oberbürgermeiſter. Leuſchner. 


Bei der Stadtverwaltung Rheydt (Rheinland), 78 000 Einwohner tft 


zur Durchführung von größeren Bauvorhaben ſofort die Stelle eines! 


Architelten 


auf Privatdtenftvertrag mit Erfahrung für Bauſtelle und Konſtruktions⸗ 


ER ne N Re NT a a er a 
Höhere Knaben⸗ und Mädchenſchule Wandlitz (Mark) 


büro zu beſetzen. Die Gehalts verhältniſſe regeln ſich nach freier Verein; 
barung. Den Bewerbungen iſt ein. ausführlicher Lebenslauf, Belege 


über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchr. 
und Nachweis der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und evtl.! 
feine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Ferner iſt an zugeben, wann! 
früheſtens der Dienſtantritt erfolgen kann. Die Bewerbg. find unter Angabe! 
der Gehaltsanſpr. an den Oberbürgermeiſter der Stadt Rheydt zu richten. 


Rheydt, den 11. März 1938. 
der Oberbürgermeiſter. 


Gebauer. 


Zum 1. April 1938 iſt die Stelle des 


Sparkaſſendirektors 


lagen. Die Beſoldg. erfolgt nach Gr. A 3c d. RBO., Ortskl. B Der Bewerb. 
muß die perſönl. Vorausſetzungen erfüllen, wie ſie für die Ernennung von 
Beamten vorgeſchrieben find. Er muß ferner eine beſonders gute fachl. Eig · 


nung beſitzen u. mögl. ſchon längere Zeit in einer gleichartig. Stellung tätig 


geweſen ſein. Die Bewerbg. find unter Beifügung begl Zeugnisabſchr. und 
eines Lichtb. a. d. unterz. Oberbürgerm. (Perſonalbüro) b. z. 31. 3. 38 einzur. 
Burg (Bez. Magdeburg), d. 8. März 1938. Ber oberbürgermeiſter. 


Die Gemeinde Altenbruch iſt Nord- 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für Jungen in Soeſt iſt zum 1. April 1938 die 


GCtelle eines Studienrats 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die Lehrbefähigung in erſter Linie für Latein 
in beliebiger Verbindung mit Erdkunde, Deutſch, Geſchichte, Muſik, 
Religion, Turnen. Bewerber, die die ſonſtigen Vorausſetzungen fur die 
Bekleidung öffentlicher Aemter erfüllen, wollen ihre Bewerbungen mit 
ausführlichem Lebenslauf, begl. Zeugnis abſchriften, Lichtbild und dem Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung dem Unter zeichneten umgehend einreichen. 


Der Bürgermeiſter. Di: Scharnow. 


An den Höheren Techniſchen Staatslehranſtalten in Bremen iſt 


zum 1. April 1938 oder ſpäter die Stelle 


eines wiſſenſchaftlichen Lehrers 


für den Unterricht in „Straßen- und ſtädtiſchen Tiefbau, Veranſchlagen, 
Baubetriebslehre und naheliegende Unterrichtsgebiete“ zu beſetzen. Die 
Anſtellung erfolgt auf Privatdlenſtvertrag. Das Gehalt beträgt für 
Ledige 371,30 3%, für Verheiratete 389,70 2% brutto monatlich und 
ftetgert ſich alle zwei Jahre bis auf 626,86 3% bzw. 650,56 %% nach 
zwanzigjähriger Dienſtzeit. Bei Bewährung iſt ſpätere Ueberführung in 


das Beamtenverhältnis in Ausſicht genommen. 


Bewerber müſſen die Diplom-Hauptprüfung beſtanden haben und 
eine mindeſtens fünfjährige Praxis nachweiſen können. Beſonderer Wert 
wird gelegt auf erfolgreiche Tätigkeit in der Einrichtung und im Betrieb 
von Bauſtellen. Politiſche Zuverläſſigkeit und einwandfreie Geſundheit 


ſind Bedingung. Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 


find bis zum 20. März 1938 an die Landesſchulbehörde, Abt. Berufs- 
und Fachſchulen, Bremen, Georgſtr. 5, zu richten. 
Bremen, den 4. März 1938. 


Das Staatliche Perſonalamt. 


ſucht ſofort 


2 akademiſch gebildete Lehrkräfte 


mit folgenden Fächern: 

1. Mathematik, Phyſik oder Biologie. 

2. Deutſch in Verbindung mit den genannten Fächern. 
Erwünſcht: Techniſche Fächer und Leibesübungen. Bewerbungen mit 


Unterlagen ſind umgehend an den Schulleiter zu ſenden. 


Wandlitz (Mark), den 4. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


71111. I — Er 
bei der Stadtſparkaſſe Burg (Bez. Magdeburg) neu zu beſetzen, weil der d : —— 
bisherige Inhaber in den Ruheſtand tritt. Die Kaffe hat 71/2 Mill. Sparein- 


Die Reichsſtellenvermittlung des NS.⸗Lehrerbu- 


für Privatſchullehrer (innen) und Hauslehrer (i 


Berlin-Steglitz, Forſtſtraße 18, ſucht Diplom-Handelslehrer (in 


werbelehrerinnen und Studienaſſeſſoren (innen), die bereit ſind, 
ſchulen tätig zu ſein, ſowie Lehrkräfte, die ſich als Hauslehrer 
wünſchen. Bewerber werden gebeten, die Fragebogen der Stelle! 
anzufordern. Die Inanſpruchnahme der Stellenvermittlung 


Zum 1. Mai 1938 ift die Stelle des 


Direktors der Kreisſparkaſſe 


in Moers infolge PBenfionterung des jetzigen Inhabers zu beſetzen. Bei 
der Größe der Kaſſe — Einlagenbeſtand rd. 15 Mill, 7 Zweigſtellen — 
kommen nur Bewerber mit umfaſſenden Kenniniſſen und Erfahrungen 
im Sparkaſſenweſen in Frage. Anſtellung zunächſt auf Privatdienſtvertrag. 
Bei Bewährung erfolgt nach längſtens einem Jahr Anſtellung als Be 
amter. Beſoldung nach Gruppe 2 d der RBO, Ortsklaſſe 8, 5% örtl. 
Sonderzuſchlag. Außerdem wird ein pauſchalierter Auslagenerſatz in 
Höhe von 800 % jährlich gezahlt. Der Bewerbung find beizufügen: 
ein ausführlicher lückenloſer Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, gaf. auch der Ehefrau, ſowie ein 
Lichtbild. Bewerbungen find bis zum 10. April 1938 einzureichen. Per- 
ſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung zweck os. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Für die Leitung der Geld- und Vermögens-Verwaltung der 
Hauptvereinigung wird zum baldmöglichen Dienſtantritt ein 


Kaſſenleiter 


geſucht. Verlangt wird ein erſtklaſſiger, organiſatoriſch begabter und 
energiſcher Fach nann, den jahrelange praktiſche Erfahrungen im 
Haushalts-, Rafien- und Rechnungsweſen befähigen, die Hauptbuch⸗ 
haltung, Hauptkaſſe, Rechnungs- und Reiſekoſtenprüfſtelle mit Erfolg 
zu leiten. Darüber hinaus muß der Bewerber in der Lage ſein, 
Haushaltsvoranſchläge ſelbſtändig aufzuſtellen. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe X RAT. Probezeit drei 
Monate. Politiſche Zuverläſſigkeit und ariſche Abſtammung ſind 
Bedingung. Seloſtgeſchriebener Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind zu richten an die . 

Perſonalſtelle der Hauptvereinigung der Deutſchen Fiſchwirtſchaft 
- Berlin W 35, Matthäikirchplatz 9. 


Bei dem neu zu errichtenden Gemeindeſteueramt in Bremen ſollen 
zum 1. April 1938 folgende Beamtenſtellen beſetzt werden: 


1 zwei Stellen von Oberſteuerinſpektoren, 


Gruppe A4b!, als Sachbearbeiter für die Grundſteuer und als Sach- 
bearbeiter für die Gewerbeſteuer, Vergnügungsſteuer und Hundeſteuer, 


2 Drei Stellen von Steuerinſpeltoren, . 4 
e ſechs Stellen von Steuerſektetären, 6. ara 


Es werden nur ſolche Kräfte um Bewerbungen gebeten, die die 
erſte bzw. zweite Verwaltungsprüfung beſtanden haben und die auf dem 
Gebiete der Gemeindeſteuerverwaltung möglichſt große Erfahrungen und 
Kenntniſſe beſitzen. Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, begl. 
Zeugnis abſchriften, Angaben über die bisherige Tätigkeit ſowie über die 
politiſche Betätigung und einem Lichtbild find bis zum 20. März 1938 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für Jungen, Oſtendorfſchule, in Lippſtadt. 
Ortsklaſſe B, tft zu Oſtern 1938 eine 


Studienratsſtelle 


zu beſetzen. Verlangt wird Lehrbefähigung in Geſchichte, Leibesübungen 
und Erdkunde. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen werden 
umgehend erbeten. 


Lippſtadt, den 10. März 1938. Der Bürgermeiſter. 


Studienaſſeſſor (Neuphilologe), 


Engliſch als Hauptſprache, Franzöſiſch und Deutſch als Nebenſprachen, 
nicht über 35 Jahre alt, Auslandsaufenthalt Bedingung, von führendem 
fremdſprachlichen Inſtitut für Oſtern geſucht. Angebote unter TC 9347 


an den Senator für die Finanzen, Bremen, Rathaus, zu richten. 


Bremen, den 6. März 1938. 


Das Staatliche Perſonalamt. 


Bei der Stadtverwaltung Lange- 
wiefen (Thür.), 4400 Einw., herrliche 
Lage, iſt ſofort die Stelle des 


Leiters der Stadtkaſſe 


zu beſetzen. Bewetber müſſen gründ- 
liche Kenntniſſe und Erfahrungen im 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen einer 
Stadtkaſſe beſitzen, ſie müſſen flott 
und ſicher arbeiten können Beherr— 
ſchung der Durchſchreibebuchführung 
Taylorix Bedingung. Ablegung der 
1. Verw.⸗Prüfung erwünſcht. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe 6 ATV. Be 
werbungen mit den üblichen Unter; 
lagen u. Angabe, wann Dienſtantriit 
erfolgen kann, ſofort einreichen. 

Langewieſen (Thür), d. 9. 3. 1938. 

Der Dürgermeliter. 


Bei der Stadtverwaltung Eſch⸗ 
or (Kr. Aachen), Ortsklaſſe A, iſt 


* 
aſſengehilfenſtelle 
vpe V bzw. VI Pr AT. ſofort 
n. Bewerbungen mit den 
Unterlagen und Lichtbild 
hend einzureichen. 


e Bürgermeiſter. 


Bet der Stadtvervaltung Lenzen 
(Elbe) iſt zum 15. April, ſpäteſtens 
aber zum 1. Mai 1938 eine 


Stadtkaſſen⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Inhaver dieſer Stelle 
foll der 1. Buchhalter der Stadikaſſe 
und gleichzeitig ihr Kaſſierer ſein. 
Er iſt ſomit verantwortlich für die 
Barkaſſe und muß auch völlig jelbft- 
ſtändig arbeiten können. 

Vergütung nach Gruppe V Pr AT., 
bei Bewährung oder Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung nach Gr. VI 
PrAT. Verſorgungsanwärter und 
alte Kämpfer erhalten den Vorzug. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Le⸗ 
benslauf, beglaubigten Zeugnisab - 
ſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, evtl. auch für die Ehe⸗ 
frau, ſind umgeh. einzureichen an den 

Bürgermeifter 
der Stadt Lenzen (Elbe). 


Jeu niſſe vervielfältigt 

0 vorſchriftsmäßig 
Seite 20 mal 1 Reichsmark. 

Wilh. Staege, Berlin⸗Schöneverg, Bahnſtr. 21 


an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Burg (Bezirk Magdeburg), 


Das Landerziehungsheim 


27000 Einw, Ortskl B, raſch auf.] Marquartſtein, Oberbayern 


blühend, in beſter Verkehrslage, ſucht 
für ſtädtiſche Lutfenfchule, Oberſchule 
für Mädchen, ſofort: 


Studienrat 


(Engliſch, Deutſch), 


.. 
Studienrätin 
(Biologie, Chemie, Mufit). 
Bewerbungen mit den üblichen Unter- 
lagen find umgehend einzureichen. 
Burg (Bezirk Magdeburg), 
den 11. März 1938. 
Der Iberbürgermeiſter. 
Lebenſtedt. 


Studienaſſeſſor 


oder Mittelſchullehrer 

für Mathematik und Phyſik ab Oſtern 
1938 geſucht, welcher auch den 
Unterricht in Turnen, Deutſch und 
Erdkunde übernehmen kann. Brutto- 
gehalt: 200 RA. Angebote mit den 
erforderlichen Unterlagen umgehend 
erbeten. 

Zimmerſche Schule (VI- O II), 

Röbel (Müritz), Mecklenburg. 


Pädagogium Kant b. Breslau (5 Kl. 
mit rd. 55 Schülern) ſucht zum 20. 4. 


zwei Lehrer (innen) 


fur Deutſch, Geſch., Erdk., Zeichn. 
(Muſ., Turn.). Beteiligung an Auff. 
erwünſcht. Meld. mit Unterl. u. Anſpr. 
(neben Freiſtation) ſofort erbeten. 
Aſſeſſor 


Schulleiter "urn 


zu Oſtern geſucht. Mathematik, Natur- 
wiſſenſchaften für Unter⸗ und Mittel 
ſtufe. Staatl. Sätze. Angebote mit 
Bild an 

„ Vorſtand des Vereins 
Höhere Schule Stolberg (Harz). 


Rektoratſchule Nieheim, Kr. Höxter 
(privat), ſucht zum neuen Schuljahr 


einen Studienaſſeſſor 
oder Mittelſchullehrer 


für Mathematik, Naturwiſſenſchaften 
und Leibesübungen. Geh alt gemäß 
ſtaatlicher Regelung. Bewerbung 
mit Lichtbild an 
Bürgermeiſter in Nieheim 
(Kreis Höxter). 


Kleine private mittlere Schule 
(20 Kinder) ſucht zu ſofort bzw. zu 
Mitte April d. J. 


zwei Lehrkräfte 


mit vielſeiiger Unterrichts erfahrung. 
Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen 
unt. D P8321 an d. Geſchäftsſt. Id. Bl. 


(das nach dem Erlaß des Bayr. 
Staats miniſteriums für Unterricht 
u. Kultus v. 11. 1. 1938 als priv. Voll- 
anſtalt beſtehen bleibt), ſucht z. 1. Mai 


einen Neuſprachler 


(vorwiegend für Enguſch), 


einen Chemiker 


(mögl. mit Mathematik u. Biologte), 


(Deutſch, Geſchichte) mit Latein. 
Es wollen ſich melden unterrichts- 
erfahrene, berufsfreudige jüngere 
Studienaſſeſſoren, die Intereſſe für die 
Tätigkeit an einem Landerziehungs⸗ 
heim haben. Sportler, Muſiker bevor; 
zugt. Heimerfahrung gewünſcht. 
Nationalpolit. Zuverläſſigkeit Vor- 
ausſetzung. Anfangsgehalt 150 IM 
zur freien Station. Dauerſtellung 
vorgeſehen. 
Hermann Harleß, Direktor. 


Pädagogium Dr. Reuſſe in Köslin 
ucht 


Mathematiker 
oder Eprachler 


(auch Turnen) 
mit oder ohne Internatsdienſt. 


Herderſchule (Reformrealgymn.) 
zu Heydekrug (Memelgebiet) 
ſucht zum 1. April oder 1. Mat 1938 


1 Lehrer (in) 


(Akadem.) f. Engliſch Fak. I. und 


für Mathematik Fak. I. 
Bedingungen günſtig. Umgehende 
Meldungen mit Zeugnisabſchriften 
erbittet Der Direktor. 


Studienaſſeſſorin 
od. Mittelſchullehrerin, 


möglichſt mit Fakultas für Natur⸗ 
wiſſenſchaften und Sport, für ſtaatl. 
anerk. Oberſchule für Mädchen mit 
Internat zu Oſtern 1938 geſucht. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Gehalts- 
anſprüchen bei freier Station und 
freien Kaſſen umgehend erbeten an die 
Direktorin der Dreyſcharff'ſchen 
Lehrinſtitute in Gernrode (Harz). 


— er | 


Rudolſtadt Thüringen), 
NS.⸗Haushaltungsberufs fachſchule, 
Frauenſchulj. m. ſtaatl. Schlußprüf. 
Frohes Heimleben, grdl. Ausbildung, 
beſcheidene Preiſe. Näheres Proſpekt. 


Zum 1. April tft für die Gemeinden 
Laurensberg und Richterich die 
Stelle einer 


Geſundheitspflegerin 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe V PrAT. mit der Ausſicht 
auf Aufrückung nach Gruppe VI nach 
befriedigter Zurücklegung einer 
6 monatlichen Probezeit. 

Gefordert wird die Ablegung des 
ſtaatl. Examens f. Volkspflegerinnen. 
Bevorzugt werden Bewerberinnen, 
dite das Examen für Geſundheits⸗ 
pflege abgelegt haben. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und Zeugniſſen 
ſind umgehend zu richten an 

Bürgermeiſter Zaunbrecher 
in Laurensberg bei Aachen. 


Zwei Geſundheits⸗ 
pflegerinnen 


vom Staatlichen Geſundheitsamt in 
Heinrichswalde, Kreis Ntederung 
(Oſtpr.), eine zum 1. April 1938 und 
eine zum 1. Juli 1938 geſucht. Be. 
ſoldung nach Gruppe VI und VII 
Pr AT, je nach Dienſtalter und Vor⸗ 
bildung. Bewerbungen mit Licht⸗ 
bild, Zeugnisabſchriften und Arier⸗ 
nachweis an den 

Amtsarzt in Heinrichswalde, 

Kr. Niederung (Oſtpreußen). 


Bei dem hiefigen Rechnungs- und 
Gemeindeprüfungsamt iſt zum 
1. April 1938 eine 


Nechnungsprüferſtelle 


zu beſetzen. Bewerber, die mindeſtens 
die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben und gründliche Kenntniſſe im 
Kommunalverwaltungsdienſt, ins- 
beſondere im Haushalts-, Kaſſen, 
Rechnungs- und Prüfungsweſen, 
nachweiſen können, wollen ihre Ge- 
ſuche mit den üblichen Unterlagen 
und unter Angabe der Gehalts— 
anſprüche ſofort an den Unterzeich⸗ 
neten einreichen. 
Schlochau, den 8. März 1938. 
Der Landrat als Leiter 

des Kreiskommunalvei bandes. 


Zum möglichſt baldigen Dienft- 
antritt wird ein ſtaatlich anerkannter 


Volkspfleger (in) 


geſucht der auch die büromäßige 
Bearbeitung von Fürſorgefällen zu 
übernehmen hat. Beſoldung nach 
Gruppe VI Pr AT. Bewerbungen 
werden umgehend erbeten. 
Pritzwalk, den 7. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindekaſſe Fraureuth 
iſt ſofort, ſpäteſtens zum 1. April 
1938 die Stelle eines 


Buchhalters für die 
Gemeindekaſſe 


zu beſetzen. Bewerber muß gründ- 
liche Kenntniſſe im gemeindlichen 
Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 
weſen beſitzen und auf dem Gebiet 
des Steuer u. Zwangs vollſtreckungs⸗ 
weſens erfahren ſein. Vergütung der 
Gruppe 5 des Landestarifvertrages 
für Angeſtellte öffentlicher Arbeit⸗ 
geber Thüringens, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften ſind 
umgehend bei dem Unterzeichneten 
einzureichen. 
Fraureuth (Thür.), 10. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. Koch. 


Verwaltungs⸗ 
Angeſtellter 


für die Leitung des Rechnungs- 
und Steuerbüros zum ſofortigen 
Eintritt geſucht. Der Bewerber muß 
über ausreichende praktiſche Er- 
fahrungen verfügen und die 1. Ver 
waltungsprüfung abgelegt haben 
Vergütung nach Gruppe VI Pr AT. 
(Ortsklaſſe B, 4500 Einwohner). 
Bewerbungen mit felbftgefchrte- 
benem Lebenslauf und Angabe der 
bisherigen Arbeitsgebiete, Zeugnis- 
abſchriſten, Lichtbild und Ariernach⸗ 
weis ſind unigehend einzureichen. 
Idſtein (Taunus), d. 10. März 38. 
Der Bürgermeiſter. 
Richberg. 


Bei der Kreisverwaltung Mayen (Bez. Koblenz) ſind folgende 


Stellen ſofort zu beſetzen: 


„ Kreisſparkaſſenoberſekretär 


in Gr. A 5b RBO. als Beamter auf Lebenszeit 


Bedingungen: 


Fachmann mit mehrjähriger Praxis im Kredit-, Darlehns-, Zwangs- 
verjteigerungs- und Grundbuchweſen, Organiſator mit 1. Ber- 
waltungs und 2. Sparkaſſenprüfung. Alter mind. 30 Jahre. 


2 Angeſtellter für d. GPA. 


in Gruppe VII PrAT. Eytl. Ueberl. z. Beamten. 


Bedingungen: 


Hinr. Erfahrung in all. Zweigen der Gemeindeverw. beſ. im 
Rechn.⸗ u. Kaſſenweſen. Längere ſelbſtändige Tätigkeit bei einem 


GPA. 


Beide Verw. Prüfungen. 


‚ Angeſtellter der Fin.⸗Abtg. 


Gr. VII Pr AT. Evtl. ſp. Ueberl. z. Beamten. 


Bedingungen: 


Hinr. Erf. in all. Zweigen der Gemeindeverwaltg. beſ. im Finanz., 
Haush.- u. Komm.⸗Aufſichtsweſ. Selbſt. Arbeit. Beide Verw.⸗Prüf. 


Angeſtellter b. Kreisbauamt. 


Gr. VII Pi AT. Evtl. ſpät. Ueberl. z. Beamten. Bedingungen: 
Selbſtänd. verwaltungsm. Bearbeit. der Bauamtsſach. Organiſ. 
Befähigung Beide Verw.-Prüfungen. 


Mayen hat O.⸗Kl. B. Zureiſekoſten werden erſtattet. 
Deutſchbl. Abſtammung, auch der Eh 


Nationalfoz. Staat. 


Bei allen: 


efrau. Rückhalil Eintr. für den 


Alte Kämpfer und Verſorgungsanwärter werden 
bei gleicher Befähigung bevorzugt. u 
Zeugntsabſchriften und Lichtbild bis ſpät. 25. März cr. an Kreisausſchuß 


Bewerbungen mit Lebenslauf, 


Der Landrat. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für 
Jungen in Halberſtadt iſt zum 
1. Juli 1938, ſpäteſtens 1. Oktober 
1938, die Stelle des 


Zeichenlehrers 


(Studienrats) zu beſetzen. Erfor⸗ 
derlich find die Lehrbefähigungen für 
Zeichnen und Leibesertüchtigung, 
erſte Stufe. Drittes Fach beliebig. 
Beſoldung nach ſtaatl. Vorſchriften 

Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (im Falle der 
Verheiratung auch für die Ehefrau) 
und der bisherigen Betätigung in 
der NSDAP. u. ihren Gliederungen 
ſind baldmöglichſt dem Unterzeich⸗ 
neten einzureichen. Das politiſche 
Zuverläſſigkeitszeugnis iſt oon der 
zuſtändigen Kreisleitung d. NSDAP. 
zur unmittelbaren Einſendung an 
mich anzufordern. Meldeſchluß 
1. Mai 1938. Perſönl. Vorſtellungen 
ſind ohne beſondere Aufforderungen 
zwecklos. 

Halberſtadt, den 9. März 1938. 

Der Oberbürgermeiſter. 


An der ftaatl. anerk. Höheren Bürger- 
ſchule Nordſeebad Wangerooge 
(VII- O III, OII- Reife) iſt zu Oſtern 
1938 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Unterrichts ächer: Ge⸗ 
ſchichte, Erdkunde, Turnen, Muſik. 
Kleine Klaſſen. Junge Lehrkräfte. 
Bewerbungen mit allen Unterlagen 
und Lichtbild an den 
Bürgermeiſter der Gemeinde 
Nordſeebad Wangerooge. 


Höhere Mädchenſchule 
zu Strehlen in Schleſien 
(ftaati. anerk. Mädchenmittelſchule) 

ſucht zum 1. April 


evangel. Lehrerin 


(Stud.⸗Aſſ. oder Mitielſchullehrerin) 
Erwünſchte Fächer: Deutſch, Engl., 
Geſchichte, Erdkunde, Religion. 
Meldung an 
Direktorin Michael. 


— 
Geſucht wird 


eine Lehrkraft 


(männlich od. weiblich), am liebſten 
Schulamtsbewerber, zu Oſtern 1938 
oder ſpäter von Höherer Privatſchule 
Weſtfalens. Kein Internat. Gehalt 
mach Staatl. Sätzen. Angebote mit 
Lebenslauf, Zeugniſſen (Abſchriften), 
ar. Abſtammungsnachweis, Lichtbild 
(Liebhaberaufnahme genügt) uſw. an 
Dir. Krämer, 
Versmold, Kreis Halle (Weſtfalen). 


Zum 1. Mai geſucht 


ſtaatl. gepr. techn. Lehrerin 


Lehrbefähigung in Hauswirtſchaft, 
Nadelarbeit, Sport, Gymnaſtik, mit 
Kenntn. in Gartenbau u. Geflügel 
zucht bevorzugt. Ausführl. Angebote 
mit Lebensl., Zeugn., Lichtbild und 
Ariernachweis an 


Alpines Töchterheim Sonnenhof, 


Klais bei Mittenwald (Oberbayern). 


An der Städtifhen Höheren 
Mädchenſchule in Lingen (Ems) iſt 
zum 1. April 1938 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerinnenſtelle 


zu beſetzen. Bewerberinnen müſſen 
in der Lage ſein, die Lehrbefähigung 
für Biologie, Engliſch und Turnen 
nach zuweiſen. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Licht- 
bild, Zeugnisabſchriften und Nach- 
weis der ariſchen Abſtamm ung find 
ſofort einzureichen an den 

Bürgermeiſter in Lingen (Ems). 


An der Städtiſchen Mittelſchule in 
Pr. Oldendorf, Kreis Lübbecke (Weſt⸗ 
falen) iſt zu Oſtern eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für 
Engliſch und Biologie oder Mathe⸗ 
matik Bedingung, erwünſcht Unter- 
richtserfahrung und Neigung für 
Leibesübungen. Bewerbungen um- 
gehend an den Unterzeichneten. 
Pr.⸗Oldendorf (Weſtfalen), 
den 8. März 1938. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Pr.⸗ Oldendorf. 


An der Knaben⸗Mittelſchule in 
Neuruppin iſt vorausſichtlich zum 
1. Juli 1938 die 


Rektorſtelle 


zu beſetzen. In Frage kommende 
Lehrperſonen wollen ihre Bewer- 
bungsunterlagen (Paßlichtbild neu⸗ 
eſter Aufnahme, ſelbſtgeſchriebener 
Lebenslauf, beglaubigte Zeugnis ; 
abſchriften) an den Unterzeichneten 
unter Angabe der Lehrbefähigung 
und der Betätigung in der NSDAP. 
bis 10. April 1938 eineichen. 
Perſönliche Vorſtellung iſt zunächſt 
nicht erwünſcht. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Städtiſchen Realſchule im 
Ausbau zur Oberſchule in Coswig 
(Anhalt), aufſtrebende Stadt mit 
zur Zeit 12800 Einwohnern, iſt zum 
ſofortigen Dienſtantritt die Stelle 


eines Turnlehrers 


zu beſetzen. Außer Turnen iſt 
Lehrbefähigung in Zeichnen oder 
Muſik erwünſcht. Beſoldung vor ⸗ 
läufig nach Gruppe 4a der Anh. 
Beſ. Ordnung (Grundgehalt 3600 
bis 5800 %). Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind bis 
zum 1 April d. J. an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten. 
Coswig (Anhalt), d. 10. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 
Naue. 


In der Stadt Schwerte (Ruhr) iſt 
Oſtern 1938 an der evgl. Volksſchule 


eine techn. Lehrerinſtelle 
zu beſetzen. Dem Bewerbungsgeſuch 
ſind beizufügen: Lebensl., Lichtbild, 
begl. Zeugnisabſchr., Urkunden über 
die ar. Abſt. und eine Beſcheinigung 
über die politiſche Zuverläſſigkeit. 
Friſt 25. März 1938. 

Schwerte (Ruhr), d 7. März 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


len wir nur auf 
Bilder zurlehien wir nun em 


Bei der Stadtverwaltung Mayen 
(Rhld), Kreisſtadt mit 16 000 Ein- 
mohnern, find folgende Stellen zu 
beſetzen: 


ein Steuerſekretär 


als Abteilungsleiter der Steuerver- 
waltung. Beſoldung 7a RBO, Orts- 
klaſſe B. Aufſtteg nach 402 (Steuer- 
inſpektor) nicht ausgeſchloſſen. Be⸗ 
werber muß umfaſſende Kenntniſſe 
im geſamten Steuerweſen aufweiſen 
und in der Lage ſein, ſämtltche 
Steuerangelegenheiten ſelbſtändig zu 
bearbeiten. Erſte Verwaltungs ; 
prüfung Bedingung. 


Zwei Angeſtellte. 


Selbſtändig arbeitende Kräfte für 
die Steuerverwaltung. 


Zwei Angeſtellte 


für die Finanzverwaltung. Kennt» 
ntfie und Erfahrungen zur felb- 
ſtändigen Bearbeitung von Finanz- 
und Haushaltweſen, Vermögens- u. 
Schuldenverwaltung. 


Zwei Angeſtellte 


für die Stadtkaſſe. Kenntniſſe und 
Erfahrungen im Kafjen- und Rech 
nungsweſen. Selbſtändige Bud)» 
halter, möglichſt vertraut mit dem 
Durchſchreilb⸗ verfahren. Beſoldung 
Gr. V/VI Pr AT. je nach Vorbildung 
und Leiſtung. Maſchinenſchreiben 
Bedingung. Bei gleicher Befähigung 
werden Verſorgungsanwärter und 
Angehörige der Sonderaktton be— 
vorzugt. Bewerbungen mit den üb- 
lichen Unterlagen und Lichtbild ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Mayen, den 7. März 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreis ausſchußverwaltung 
(allgemeine Verwaltung) iſt bald— 
möglichſt die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


nach Gruppe VPI AT., bei Nachweis 
der 1. Verwaltungsprüfung Gr. VI 
Pr AT., zu beſetzen. Bewerbungs-; 
unterlagen mit Lichtbild find um- 
gehend einzureichen. 
Diepholz, den 5. März 1938. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Graſſchaft Diepholz. 


Bei der hleſigen Gemeindeverwaltung 
iſt ſofort die Stelle eines 


techniſchen Inſpektors 


(Beamtenſtelle) zu beſetzen. Beſol⸗ 
dung nach Gruppe 402 der Reichs- 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. 
Bewerber muß im Beſitze eines 
Reifezeugniſſes einer ſtaatlich aner- 
kannten höheren techniſchen Lehran⸗ 
ſtalt und Abſchlußprüfung als Ver- 
meſſungstechniker ſein. Er mu 
ferner den geſamten Geſchäfts verkehr 
der Bauverwaltung verantwortlich 
bearbeiten und leiten können. Probe⸗ 
zeit 3 Monate, alsdann bei Be⸗ 
währung Anſtellung als Beamter. 
Der Bewerbung ſind beizufügen: 
Ausführl. Lebenslauf, beglaubigte 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung für den Be— 
werber und Ehefrau und ein Lichtbild. 

Stahnsdorf (Kr. Teltow) b. Berlin, 

den 10. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Es werden geſucht: 


1 Diplom⸗Ingenieur 


mit Erfahrung in der Beförderung 


von Spülgut über weite Entfer⸗ 
nungen auf vorauſichtl. mehrere 
Jahre. Beſold. nach Gr. X Pr AT. 


3 Kulturbau⸗ oder 
Tiefbautechniker, 


Beſold. n. Gr. VII und VIII PrAT. WI 


3 Zeichner, 


Beſoldung nach Gr V Pr AT. a 


3 Büroangeſtellte 


für Bearbeitung von Lohnſachen. 


Beſoldung nach Gr. V PrAT. 
Zureiſekoſten 


lichen Beſtimmungen beantragt. 
Preußiſches Marſchenbauamt 


(Kulturbauamt) Heide i. Holſtein. : - 


2 Diplom⸗Ingenieure 
oder Bauaſſeſſoren 


Neg :Baumeifter a. D.) für 
Entwurf und Bauleitung, Ber BR 


gütungsgruppe X, 


2 Ziefbautechniler, 


Vergütungsgruppe VI—VII, 
1 Vermeſſungs⸗ 
techniler, 


Vergütungsgruppe VI—- VII und 
1 Zeichner nach Vergütungs · 
gruppe V RAT. 
für die Bauarbeiten am Mittelland- 


kanal⸗Südflügel gefucht. Verheiratete 
erhalten Zureiſekoſten, Trennungs⸗! 
zulage und Umzugskoſtenentſchädi . 


gungsbeihilfe nach den geſetzlichen 
Beſtimmungen. 

Werkſtudenten können bei der 
Bauleitung der Schleuſe Merſeburg 
Beſchäftigung finden. 

Bewerbungen mit Lebene lauf und 
Zeugnisabſchriften an 

Preußiſches Kanalbauamt 
Merſeburg, Domſtraße 3. 


baldigen Dienſtantritt 


2Kulturbautechniler, 
2 Hochbautechniler, 
1 Tiefbautechniker. 


je nach Praxts. 
und bevorzugt 


den Vorzug. 
Lichtbild, vollſtändigem Lebenslauf, 
Nachweis der ariſchen Abſtam mung 


(auch für Ehefr.) find zu richten an den 


Kreisausſchuß Birkenfeld (Nahe). 


Wegen Betrlebsgründung ſuche 


5 möalichſt ſofort als Erſatzkraft für 


1. Technikerſtelle einen 


Kulturbautechniker 


(bzw. ⸗Meiſter) 
für das Kreiswieſenbauamt in Huſum 
(Nordſee). Bauleitung für noch etwa 
40 km Vorflut und 3000 ha Dränung 
(Geeſt). Dauerſtellung, angenehmes 
ſelbſtändiges Arbeiten, Beſ⸗Gr. VIII, 
Ortskl. B. Bewerb.⸗Unterl. an mich 
bzw. Kreiswieſenbauamt Huſum. 


C. Gonnſen, Huſum (Nordſee), 


Süderſtraße 103, 


und Trennungsent- 
ſchädigung werden nach den tarif— 


— ——— — Jin Coesfeld ſucht zu Oſtern 1938 eine 
Geſucht werden zum möglichſt! 


Bewerbungen mit Lichtbild und den 
üblichen Unterlagen ſind einzureichen 


Coesfeld (Weſtfalen). Aufbauſchule. 


Beéſötomm aum) NI -m VII A. 
Verjorgungsanm. | 
unterzubringende ! 
Perſonen haben bei gleicher Eignung! 
Bewerbungen mit f 


Für die ſtädtiſche gewerbliche Berufsſchule wird zum 1. April d. J. 


ein Direltor als Schulleiter 


geſucht. Der einzuſtellende Bewerber muß die Lehrbefähigung für 
Nahrungsmittel- und Bekleidungsgewerbe beſitzen. Die Berufsſchule iſt 
fachlich voll ausgebaut. Kölleda befindet ſich in ſtarker Entwicklung und 
tft Kreis⸗ und Garniſonſtadt mit z. Zt. rd. 6000 Einwohnern. 
Be werbungsgeſuche find umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Kölleda, den 10. März 1938. Der Bürgermeiſter. 


| 

Werlſchulleiter (in) 
für den Ausbau der als Berufsfchule aner- 
kannten Werkſchule unſerer Wäſchefabrik 
(Herrenwäſche, Damenwäſche, Kinderwäſche, 
Kittel, Kleider, Schürzen, Spitzendecken, 
Tapiſſerte) zum baldigen Eintritt geſucht. 
Gefolgſchaft z. Zt. ca. 1400. Werk Lehrnäherei 
mit guten Fachkräften vorhanden. Angebot 
mit Lichtbild und Gehaltsanſprüchen erbittet 


B. Name & Co., Rheda (Weſtfalen). 


An der Kreisberufsſchule des Kreiſes 
Grafſchaft Diepholz werden bald- 
möglichſt 


Gewerbeoberlehrer, 


Fachrichtung Metall-, Bekleidungs- 
und Nahrungsgewerbler, geſucht. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes in 
Diepholz. 
Diepholz, den 5. März 1938. 

Der Vorfitzende d. Kreisausſchuſſes 


Evang. priv. Oberſchule für Mädchen 
(Kl. 1—5) mit Internat ſucht zu 
Oſtern 1938 


techniſche Lehrerin 


für Turnen und Nadelarbeit. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung umgehend 
erbeten an die Leitung der Klofter- 
an Studiendirektorin Dr. Stehling, | Bras 55 Marienberg in Helmſtedt 
Braunſchweig). 


Städtiſche Gudrunſchule, 
Oberſchule für Mädchen, 
in Düſſeldorf, Prin 3. Georg ⸗Str. 2. 
Zu Oſtern 1938 iſt die Stelle einer 


Gewerbelehrerin 


mit Fach ausbildung für Schneidern 
und Kunſthandarbeiten zu beſetzen. 


Erwünſcht iſt Werksexamen. Die 
Stelle iſt planmäßig. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Bild und Zeugniſſen 
find an den Oberſtudiendirektor der 
Schule zu richten. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Staatliche Oberſchule 
ür Mädchen i. A. 


Gewerbelehrerin 
für Hauswirtſchaft. 


An der ſtaatlich anerkannten Städtiſchen Mittelſchule für Knaben und 
Mädchen in Sömmerda (12000 Einwohner) wird zum 1. April 1938 


ein jüngerer Mittelſchullehrer 


geſucht. Erforderlich iſt die Lehrbefähigung in Geſchichte oder Engllſch, 
ferner Eignung zur Erteilung des Lateinunterrichtes. Auf eine gute 
Befähigung zur Erteilung des Unterrichtes in den Leibesübungen und 


der Muſik wird beſonderes Gewicht gelegt. 


Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 


Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung und Angaben 


über den Antrittstermin ſind umgehend an den Unterzeichneten zu richten. 
Induſtrieſtadt Sömmerda bei Erfurt, den 11. März 1938. 


Her Bürgermeiſter 


Techniſche Lehrerin 


mit Hauswirtſchaft, Nadelarbeit und Turnen zu Oſtern 1938 für die 
Luiſenſchule (Oberſchule für Mädchen. hauswirtſchaftliche Form) geſucht. 
Umgehende Meldungen unter Beifügung der Zeugniſſe und eines 
Lichtbildes an den unterzeichneten Bürgermeiſter. 
% Bad Hersfeld, den 10. März 1938. 


Der Bürgermeiſter. 
gez Berger. 


Zum fofortigen oder ſpäteren Dienftantritt für neuzeitliche Groß⸗ 
bauftellen in der Nähe von Emden, Wilhelmshaven, Weſermünde, Cux⸗ 
haven und Glückſtadt geſucht: 


Mehrere Bauaſſeſſoren oder 
Dipl.⸗Ingenieure des vochbaufaches 


je nach Einſatz und Leiſtung Verg. Gruppe X bis XI des RAT. 


Hoch⸗ und Tiefbautechniker 


Verg.»Gruppe VII bis IX des RAT. 
Vergütung erfolgt nach Vorbildung, Leiſtung und Vordienſt zeiten in den 
höchſtmöglichen Gruppen des RAT, bzw. der Neubaurichtlinien. 
Außerdem werden noch gewährt: 
a) Für verhetratete techniſche Angeſtellte volle Zureife- und nach Be- 
währung außerdem die Umjzugskoſten. 
d) Für ledige techniſche Angeſtellte die den Betrag von 10 , über ⸗ 
ſteigenden Zureiſekoſten. 
c) Tre nungsentſchädigung für techniſche Angeſtellte mit eigenem 
Hausſtand. 
d) Zahlung von Reiſebeihilfen zum Beſuch der Familie nach dret- 
monatiger Trennung. 
e) Vergütung für etwa notwendig werdende Ueberſtunden. 
1) Bauſtellen zulage bei abgelegenen. Bauftellen. 
g) Uebergangsgeld bei Beendigung einer mehr als einjährigen Be⸗ 
ſchänigung. 
Bewerber, die den Vorausſetzungen für Beſchäftigung bet einer Reichs · 
behörde entſprechen, wollen ihr Geſuch mit Lebenslauf, Zeugntsabſchriften 
und Lichtbild richten an die 


Marine⸗Intendantur Wilhelmshaven. 


Bei der Stadtverwaltung Bad Pyrmont ſoll 
als Stelloertreter des Stadtbaumeiſters ein 


Diplom⸗Ingenieur 


für Hoch- und Tiefbau ſofort eingeſtellt werden. 


Beſoldung nach Gruppe X des PrAT, Ortsklaſſe B, 
ſpätere Uebernahme in das Beamtenverhältnis gegebe— 
nenfalls möglich. 


Bewerber muß Erfahrungen im bautechniſchen Ver⸗ 


waltungsdienſt, auf dem Gebiete des Städtebaues, der 
Baupolizet, der Städteplanung und des Stedlungs- und 
Wohnungsweſens beſitzen. 


Nachweis ariſcher Abſtammung (ggf. auch der Ehefrau) 
und politiſche Zuverläſſigkeit Vorbedingung. 


Bewerbungen ſind umgehend an den Unterzeichneten 
zu richten. 


Bad Pyrmont, den 10. März 1938. 
der Bürgermeiſter. Zuchhold. 


Bei dem Hochbauamt der Bauverwaltung in Bremen iſt ſofort die 


Stelle eines Bauamtmanns 


zu beſetzen. Der Bewerber muß neben auter Allgemeinbildung den er- 
folgreichen Abſchluß einer höheren techniſchen Staatslehranſtalt und mög- 
lichſt die beſtandene Prüfung zum Regterungsbauinſpekror nachwetiſen 
können. Ferner wird mehrjährige Erfahrung auf der Bauſtelle und in 
der Verwaltung verlangt. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 3b der 
Bremiſchen Beſoldungsordnung (Urtsklaſſe A). Berverbungen mit aus- 
führlichem Lebenslauf, Belegen über die bisherige Tätigkeit ſowie amtlich 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und Lichtbild fird bis zum 25. März 1938 
an den Perſonalreferenten der Behörden für Arbeit, Technik und Wohl⸗ 
ſahrt, Bremen, Bauhof zu richten. 

Bremen, den 8. März 1938. 


Das Gtaatliche Perſonalamt. 
Geſucht für ſofort, ſpäteſtens zum 1. April 


ein tüchtiger Büroangeſtellter 


als erſte Kraft für die Forſchungs⸗ abteilung des Preußiſchen Marſchen ; 
bauamtes in Huſum — Ortsklaſſe 8 — Vergütungsgruppe VI des Pr A. 
Bewerber mit ordnungsmäßiger Lehrzeit bei einem Wafferbau- und 
Kulturbauamte, auch ähnlicher Dienſtſtelle, werden bevorzugt. An felb- 
ſtändiges Arbeiten muß Bewerber gewöhnt ſein. 


Meldungen find zu richten an den Hberpräfidenten in Kiel. 


An der Cecllienſchule (Städt. Ober- 
ſchule f. Mädchen. hausw. Form) iſt 
zum 1. April 1938 die Stelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 
(Fachrichtung: Haus wirtſchaft. Nadel; 
arbeit und möglichſt Turnen) zu be⸗ 
ſetzen. Die Stelle wird vorausficht- 
lich nach dem Ausbau der Schule zur 
Vollanſtalt Oſtern 1939 in eine 
Dbertnftelle umgewandelt. 

Beſoldung und Anſtellung regeln 
ſich nach den geietzlichen Beſtim⸗ 
mungen (Gruppe 3 des GBG. bzw. 
Gr 2c? des RBG.). Bewerbungen 
ſind unter Beifügung von Lebenslauf, 
Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriſten und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
möglichſt bis 22. März an den 
Leiter der Anſtalt, Studiendirektor 
Lauterwald, einzuſenden. 

Schönebeck (Elbe), 8. März 1938. 


Der Bürgermeiſter. 


An den Hirſchberger Berufs- und 
Berufs fachfchulen find am 1. 4. 1938 
zu beſetzen: 


2 Gewerbeoberlehrer: 
Stellen (Fachrichtung Holz 


und Kunſt) und 


2 Handelsoberlehrer⸗ 
Stellen. 


Beſoldung erfolgt nach Befoldungs- 
gruppe 3 GB. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis ab- 
ſchriften und Nachweis der deutſch ; 
blütigen Abſtammung find umgehend 
durch die Hand des derzeitigen Schul- 
trägers an den Unterzeichneten ein- 
zureichen. 

Hirſchbera (Rieſengeb.). 9. 3. 1938. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Für die ſtädtiſche Berufsſchule in 
Korbach (Bez. Kaſſel) werden zum 
1. 4. 1938 oder ſpäter geſucht 


1 Gewerbeoberlehrer 


für das Metallgewerbe, 


1 Gewerbelehrerin 


für den hauswirtſchaftl. Unterricht. 
Eigenes Berufsſchulgebäude (3. 3. 
vier hauptamtliche Lehrkräfte) iſt vor- 
handen. Korbach tft Krei«ſtadt mit 
über 7000 Einwohnern. Oberſchule 
für Jungen und Höh. Mädchenſchule 
am Ort. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind an den 
Unter zeichneten zu richten. 
Korbach, den 7. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Zimmermann. 


Für die neu eingerichtete ländliche 
Fortbilsungsſchule für Mädchen in 
Theißen (Landkreis Weißenfels) wird 
zum 1. Mai 1938 eine 


Lehrerin 


der landw. Haushaltungskunde 
geſucht. Der Unterricht iſt nur am 
Schulort Theißen zu erteilen. Die 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
BT AM. (Ortsklaſſe C). 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriſten und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind innerhalb 2 Wochen an den 
Ur terzeichneien einzureichen. 
Weißenfels, den 18 März 1938. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Pape, Landrat. 


Wald Pädagogium Zobten 
(Bez. Breslau), ſucht zum 15. April 


2 geprüfte Lehrkräfte 


für Unterricht u. Er ziehung. Fächer: 
Engüſch, Franzöſ , Geſchichte, Deutſch, 
Turnen. Den Meldungen find lüden- 
loſe Unterlagen beizufügen. 


An der Berufsſchule des Kreiſes 
Main-Taunus, Regierungsbezirk 
Wiesbaden, ſind ſofort folgende 
Stellen zu beſetzen: 


1 Gewerbelehrerſtelle 


für das Nahrungsmittelgewerbe, 


1 Gewerbelehrerſtelle 


für das Bekleidungsgewerbe, 


1 Gewerbelehrerſtelle 


für das Metallgewerbe (insbe ; 

fondere für Klempner, Baur 

ſchloſſer, Schmiede). 
Beſoldung nach den Beſtimmungen 
des GBG. Anſtellung bei Be» 
währung nach kurzer Probezelt, bei 
Gewerbeoberlehrern evtl. ſofort. 

Wohnort Stadt Hofheim (Taunus). 
Hofheim iſt ſchön gelegen am Fuße 
des Taunus und beliebter Wohne 
und Ruheſitz in unmittelbarer Nähe 
von Frankfurt (Main). Hofheim ge⸗ 
hört zur Ortsklaſſe A. Bewerbungen 
mit Lebens lauf, Lichtpt d, beglaub. 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abıtammung. bei Verhei⸗— 
ratung auch für die Ehefrau, und 
der polt:ifchen Zuveräſſigkeit find 
unter Beachtung des Erlaſſes des 
Herrn Miniſters v. 24. Februar 1936 
umgehend an den Kreisausſchuß des 
Main Taunus-Kreiſes in Frankfurt 
(Main) ⸗Höchſt einzureichen. 

Frankfurt (Main) Höchſt, 

den 11. März 1938. 

Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

des Main⸗Taunus⸗Kreiſes 
J. V.: Siewert, Regterungs- Affeff. 


Für die ſtädtiſche Berufs- u. Haus» 
haltungsſchule des Sol- und Moor» 
bades Lüneburg — Gauhauptſtadt des 
Gaues Oſt- Hannover — wird zum 


1. April 1938 


1 Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft geſucht. Bewer— 
bungen ſind ſofort unter Anſchluß 
der erforderlichen Unterlagen und 
Bild an mich einzureichen. 
Beſoldung erfolgt nach dem GBG. 
Lüneburg, den 8. März 1938. 
Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Lüneburg. 


An der ſtaatl. anerkannten Städt. 
Minelſchule in Klötze (Altmark), Orts- 
klaſſe C (7 Lehrer- und Lehrerinnen- 
ſtellen, Plan V) iſt möglichſt bald 
die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit Lehrbefähigung für Engliſch zu 
beſetzen. Erwünſcht iſt die Befähi⸗ 
gung zur Erteilung des Mufit- oder 
des Turnunterrichtes. 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht- 
bild uſw. ſind bis zum 1. April 1938 
einzureichen. ö 
Klötze, den 11. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. Kuhnd. 
— — ̃— T— ͤä————— ͤ—— 
Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ u. Lehrerinnenſtellen auf 
den letzten Seiten des Heftes. 


uyuum” 


errh.) 


Tiefbautechniker 


für Seebauſtelle an der Samland⸗ 


küſte und 


Net 

2 Diplom Ingenieure 
für wiſſenſchaftliche Unterſuchun⸗ 
gen an der Samlandküſte und 
Hafenneubauten ſofort geſucht Die 
Bezahlung erfolgt nach Veraütungs⸗ 
gruppen VII- & des RAT. Um jugs⸗ 
koſten u. Trennungsentſchädigungen 
werden an Verheiratete nach den 
Sonderbeitimmungen f. Oſtpreußen, 
Zureiſekoſten an Unverheiratete, jo» 
weit fie 10 3% überſteigen, erftattet. 
Ueberſtundenvergütung und Baur 
ſtellenzulagen nach amtlichen Richt 
linien. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen unter Angabe des An- 
trittsdatums an das N 
Preußiſche Hafenbauamt pillau 


Je ein 


Hochbautechniker, 
Kulturbautechniker, 
Zeichner für Tiefbau 


zum ſofortigen Eintritt geſucht. Ver⸗ 
W der Techniker je nach Praxie 
ruppe VI oder VII, des Zeichners 
Gr. IV, bei Bewährung Gr. V Pr AT 
Bewerbungen mit handſchriftlich ae- 
ſertigtem Lebenslauf, Zeugnisabſchr., 
Lichtbild und Nachweis der deutſch⸗ 
bfüttgen Abſtammung an den 
Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
zu Biedenkopf (Lahn). 


3 Hochbautechniler 


für intereſſ Bauaufgaben mit abgeſchl. 
techn. Mittelſchulbild. z ſof Dienſtantr. 
geſ. Bew. m. mehrj Praxis oder Beh.“ 
Beſchäft. werd. bevorz. Die Beſold. ſoll 
erfolgen nach Verg.⸗Gr. VIII dzw. IX 
der RAT.⸗Ordn. letzteres bei Bewähr. 
nach beit. Zugehörigkeit. Zureiſekoſten 
werd. bezahlt. Bel led. Bew. abz. 10% 
Trennungsentſch. n. den geſetzl. Beſt. 
Bew. mit kurzem Lebensl., Bild, begl. 
Zeugntsabſchr., Vorl. des ar. Nachw. 
ſow. Ang. des früh. Dienſtantr. und 
bish. Bruttoeinkomm. find zu richten 
als Eilbrief an Reg.⸗Baurat E. König, 
Allenſtein. Roonſtraße 14. 


Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
einer anerkannten techn höh. Lehran⸗ 
ſtalt. möglichſt mit Kenntniſſen im 
Straßenbau, für ſofort geſucht. Ver⸗ 
gütung bei mehrjähriger Bewährung 
in der Proxis nach Tarifgruppe VII 
oder VIII Pr AT. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, Lichtbild, Zeug- 
nisabfchrtiten, Angaben über Stellung 
zur NSDAP. und Nachweis der 
ariſchen Abſtammg. ſind zu richten an 

Bandrat in Weſel (Rhein). 


Hochbautechniker 


als Vertreter des Kreisbaumeiſters 
für die Arbeitsgebiete Baupolizei, 
Bauberatung u. Siedlungsplanung 
ſucht. Dienſtantritt möglichſt bald 
eſoldung nach Gruppe VII d. Pr AT. 
Reiſekoſten nach ſiaatlichen Sätzen. 
Bewerbungen mit den üblichen 
m Unſerlagen, 
Lichtbild erbittet 


Landrat in Halle (Weſtfalen). 


Nie telle des Leiters des Vauamts 


der Stadt Bernau bei Berlin tft möglichſt bald zu beſetzen. Der Bewerber 
muß das geſamte ſtädtiſche Bauweſen leiten und deshalb eine mehrjährige 
erfolgreiche Tätigkeit im Hoch. und Tiefbau, in der Stadtplanung, im 
Städtebau, Wohnungs' und Siedlungsweſen und in der Baupoitzet nach 
weiſen können. Auf gute organiſatoriſche und verwaltungstechniſche Befähi— 
gung und auf eine energiſche, zielbewußte Perſönlichkeit wird Wert gelegt. 

Beim Vorliegen des Befähigungsnachweiſes für den höheren bau: 
techniſchen Verwaltungsdienſt oder einer gleichwertigen Vorbildung wird 
die Beſoldung nach Gruppe A2 c? der RBO. gewährt. Für Bewerber 
mit abgeſchloſſener mittlerer Fachſchulbildung kommt Beſoldung nach 
Gruppe A3 b in Frage. Probezeit 6 Monate, danach bei Bewährung 
Anſtellung auf Lebenszeit 

Bernau wird vorausſichtlich Kreisſtadt von Niederbarnim, liegt an 
der Berliner Vorortbahn, Ortsklaſſe B, 14500 Einwohner. Die Stadt hat 
eine hervorragende alte Baukultur und befindet ſich in reger Entwicklung 

Bewerbungen mit vollſtändigen Unterlagen nebſt Lichtbild, dem Nach» 
weis der ariſchen Abſtammung, eigenen Bauzeichnungen und Angabe des 
früheſten Zeitpunftes für den Dienſtantritt find ſofort einzureichen an den 

Bürgermeiiter in Bernau bei Berlin. 


SESBBEBRELEBBEGBESSESEOSERUBESSERBGBEHEBGER 
Tiefbautechniker 


2 
«m 
au 
für Bauftelle und Büro fofert geſucht. Gelegenheit zum — 
Einarbeiten im Schwarzſtraßenbau wird gegeben. za 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, — 
Lichtbild und Gehaltsanſprüchen ſowie Antrittstermin an ug 
Ja. H. Krauſe, Tiefbaugeſchäft, — 
Frankfurt (dder), Reinmannſtraße 8. = 


Bei der Stadtverwaltung Erlangen iſt für fofort die Stelle eines 


techniſchen Bauſekretärs 


zu beſetzen. Veſoldung nach Gruppe A 7a der ſtaatlichen Beſoldungs · 
ordnung, Probedienſtzeit 6 Monate Auswärts verbrachte Dienſtzeiten 
können angerechnet werden Bedingungen: Abſolurortum der Hochbau 
abteilung einer höheren techniſchen Lehranſtalt, Gewandtheit als Zeichner 
und Darſteller, guter Statiker n it praktiſchen Erfahrungen als Bauleiter, 
insbeſondere auf dem geſamten Arbeitsgebiete der Baupolizei. Bewerber 
müſſen gute Umgangsformen in Wort und Schrift nachweiſen, voll: 
kommen geiund und für Innen- und Außendienſt gleich gut geeignet ſein 
Bewerber wollen ihre mit handgeſchriebenem Lebenslauf, Prüfungs- und 
ſonſtigen Zeugniſſen, Lichtbild und dem Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſowie einem politiſchen Zuverläſſigkeitszeugnis belegten Geſuche bis 
ſpäteſtens 1. April 1938 einreichen. 

Erlangen, den 8. März 1938. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Erlangen. A. Groß 


Für Großbauvorhaben werden zum möglichſt ſofortigen Eintritt geſucht: 


9 zwei erfahrene Bauleiter 


(Regierung haumeiſter, Dipl⸗Ing. oder befähigte Techniker), 


» einige jüngere, zeichn. befäh. Techniker. 


Vergütung zu a Gruppe Xx RAT. 
Verginung zu b Gruppe II RAT, bei beiden Aufſtiegs möglichkeit. 
Zureiſekoſten, Trennungsentſchädigung, Umzugskoſtenbeihilfe und Bau» 
zulage nach den beſtehenden Beſtimmungen, ggf. Ueberſtundenpauſchale. 


baldigſt erbeten an 


Gniwurfsftiz zen "ba ungeböte mu Yraproticr Heütemvdoſd) erich Nai gu 


Zum baldigen Eintritt wird für 
das Stadtbauamt Langenberg (Rhld.) 
ein jüngerer 


Hochbautechniler 


mit Abſchiußprüfung einer höheren 
techniſchen Staats lehranſtalt geſucht. 
Gründliche Kenntniſſe und praktiſche 
Erfahrungen auf allen Gebieten 
des Hochbaufaches und Siedlungs- 
weſens iſt Bedingung Die Anſtellung 
erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Die 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe 7a 
der Reichs beſoldungsordnung. 
Bewerbung mit Lebenslauf, begl. 

Zeugnisabſchriften, Lichtbild ſowie 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
erbeten an 

Bürgermeifter 
der Stadtverwaltung Langenberg 

Rheinland). 


Bautechniker 


mit abgeſchloſſener Mittelſchulbildung 
zum ſofortigen Eintritt geſucht. Ver- 
langt werden gute Kenntniſſe in 
Hoch- und Tiefbau und Planung. 
Die Vergütung richter ſich nach Lei⸗ 
ſtung und praktiſchen Vorkenntniſſen 
nach Gruppe VI bzw. VII des Pr AT. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Nach— 
weis der bisherigen Tätigkeit, Licht⸗ 
bild und beglaubigten Zeugnisab- 
ſchriften u. Ariernachweis find ſofort 
einzureichen an den 

Bürgermeiſter in Lingen (Ems). 


2 Kulturbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachbildung und 
praktiſchen Erfahrungen zu ſofort, 
ſpäteſtens zum 1. 7. 1938, geſucht. 
Vergütung für jüngere nach Gr. VII, 
für ältere nach Gr. VIII PrAT., Orts» 
klaſſe B. Zureiſe- bzw. Umzugskoſten 
werden gezahlt. Bewerbungen unter 
Angabe tes früheſten Dienſtantritts 
mit lückenloſem Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung ſpäteſtens bis Ende März an 
Kreisausſchuß 
in Ratzeburg (Lauenburg). 


Erf. Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener HTe.⸗Bildung 
für das Siedlungs- und Planungs- 
büro der Regierung geſucht. Be- 
ſoldung nach Gruppe VIII Pr AT. 
Bewerbung (Lebenslauf, Zeugnis- 
abjchriften, ſelbſtgefertigte Zeichnun⸗ 
gen, Lichtbild, Nachweis ariſcher Ab⸗ 
ſiammung und Be ätigung in der 
Bewegung, ſowie Zeit des Dienſt⸗ 
antritts) iſt zu richten an den 


Regierungspräſi denten in Stettin. 
Auf ſofort 


Tiefbautechniler 


geſucht. Beſoldung nach Gr. VII des 
hieſigen Angeſtelltentariſes. Bewer⸗ 
bungen mit Lebenslauf, Zeugniſſen 
und vichtblld bald erbeten. 
Seeſen (Harz), den 9. März 1938. 
Die Stadtverwaltung. 


Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener HTe Bildung 
zur Bearbeitung von Waſſerver⸗ 
jorgungs- u. Kanaliſations projekten 
zum ſofortigen Ein riit geſucht Aus⸗ 


ij kappe d weer rute agel mi w 


geen an das 


Regierungsbaumeiſter Fiſcher, Jdar⸗oberſtein, Adolf⸗Hitler⸗Str. 287. Kreisbauamt in Rleve (Nied 


Ein Bauaflellor. 
oder Dipl.⸗Ingenieur 


für Bauleiturg beim Umbau einer 
größeren Re'hsbahnbrüde u Ent 
wurfs bearbeitung für den Umbau 
von Straßenbrücken für ſofort oder 
ſpäter geſucht. Vergütungsgruppe X 
des RAT. An Zureiſekoſten Fahrt- 
auslagen 3. Klaſſe. Für Verheiratete 
Umzugskoſten bis zu 50 v. H. der ge⸗ 
ſetzlichen Umzugskoſten. Trennungs 
entſchädigung nach den miniftertellen 
Beſtimmungen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf u Zeugnis abſchriften an 
Preußiſches Waſſerbauamt 
Hamm (Weſtfalen). 


Beim Amt Tholey (Saarland) iſt 
die Stelle eines 


Bautechnifers 


fofort zu befegen. Bewerber müſſen 
das Reifezeugnks einer höheren tech 
niſchen Staats lehranſtalt beſitzen 
Außerdem werden umfaſſende Er- 
fahrungen im Hoch und Tiefbau 
ſowie ausreichende Keuniniſſe auf 
allen Gebieten des Bauweſens, ins» 
beſondere a. baupoll zeilichem Gebiete 
verlanut. Die Einſtellung erfolgt im 
Angeſtelltenverhäunis. Beſoldung 
wird nach Gruppe VII des RA T., 
Ortsklaſſe C, gewährt. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnis abſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der polittfchen 
Zuverläſſigkeit und ariſchen Abſtam⸗ 
mung, evtl. auch für die Ehefrau, find 
umgehend, ſpäteſtens jedoch bis zum 
25. März 1938 an den unterzeich⸗ 
neten Amts bürgermeiſter einzureichen 

Tholen (Saarland), 10. Marz 1938. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Voltmer. 


Für die Siädtiſchen Licht⸗ und 
Waſſerwerke der Kreis- und Garni⸗ 
ſonſtadt Barth in Pommern (rund 
9000 Einwohner), Gas-, Eiektrizitäts⸗ 
und Waſſerverſorgung, wird zum 
ſofortigen Eintritt, ſpäteſtens jedoch 
zum 1. Mai 1938 ein 


Betriebstechniler 


(möglichſt Elektrotechniker) 
geſucht. Bedingung: Aoſchlußprüfung 
einer anerkannten techniſchen Lehr⸗ 
anſtalt, Kenntniſſe im Gaswerksbe⸗ 
trieb und in der Waſſerverſorgung 
mit eigener Förderanlage, ſowie die 
Fähigkeiten zur jelbjtändtgen Leitung 
der Gas-, Waſſer⸗ und Elektrizitäts · 
verſorgung ſind nachzuweiſen. Der 
Bewerber muß Gewähr dafür bieten, 
daß er jederzeit und rückhaltlos für 
den nationalſo zialiſtiſchen Staat ein- 
tritt. Nachweis der ariſchen Aoſtam⸗ 
mung, gegebenenfalls auch für die 
Ehefrau, iſt zu erbringen. Die An- 
ſtellung erfolgt auf Privatdienſtver⸗ 
trag. Bei guten Leiſtungen und 
Eignung iſt, da der derzeinige Leiter 
der Werke in einigen Jahren die 
Altersgrenze erreicht hat, Gelegenheit 
geboten, eine Lebensſtellung zu er⸗ 
werben. Bewerber, die an ſelbſtän⸗ 
diges, zuverläſſiges und ſicheres Ar- 
beiten gewöhnt find und Veran- 
lagung für aufklären de und werbende 
Tätigkeit beſitzen, wollen ihre Geſuche 
mit Lebenslauf, Bildungsgang und 
Zeugnisabſchriſten mit Angabe der 
Gehaltsanſprüche und Referenzen 
umgehend einreichen. Ein neueres 
Lichtbild iſt beizufügen. Perſönliche 
Votſtellg. iſt zunächſt nicht erwünſcht. 

Barth (Pommern), 12 März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


In der ſtädtiſchen Bauverwaltung Weißenfels ſollen folgende Stellen 
beſetzt werden: 


1. Die Stelle eines Stadtbauinſpektors 


als Leiter der Baupoitzeiverwaltung. Der Bewerber muß beſondere 
Kenntniſſe auf dem Gebiete des Hochbaues, der Statik und der bau— 
polizeilichen Vermaltung beſitzen. Bevorzugt werden Kräfte, die 
einen ähnlichen Dienſt in offentlichen Stellen nachweiſen können. 
Die Einſtellung erfolgt zunächſt als Angeſtellter mit der Inausſicht. 
ſtellung, daß die Uebernahme in das Beamtenverhältnis bei Be. 
währung innerhalb eines Jahres erfolgt. 


2. Die Stelle eines Hochbautechnilers 


fur die Durchführung eines größeren Krankenhausneubaues. Der Be- 
werber muß Erfahrungen im Krankenhausneubau nachweiſen können. 


. Die Stelle eines Hochbautechnilers 


zur Bearbeitung von Fragen des Wohnungs- und Siedlungsweſens 
und zur Uebernahme der verwaltungsmäßigen Belange der Wohnungs- 
auſſicht. 


4 Die Stelle eines Tiefbautechnikers 


für die Planung und Durchführung umfangreicher Straßenbauarbeiten. 


s Die Stelle eines Planungstechnikers 


für ſtädtebaulich »techniſche und »zeichneriſche Arbeiten auf dem Gebiete 
des Städtebaues. 


6 Die Stelle eines Vermeſſungstechnikers 


für vermeſſungstechniſche Arbeiten. 

Die Beſoldung der Stelle zu 1 regelt ſich nach der Reichebefoldungs- 
ordnung für Beamte; zu 2 bis 4: nach Gruppe VIII des BBT AM, die 
der Reichsbeſolbungsordnung für Angeſtellte angeglichen iſt; zu 5 und 6: 
nach Gruppe VI bis VII des BVTAM. Die Bewerber müſſen mit Erfolg 
techniſche Lehranſtalten b: fucht haben und in den einzelnen Arbeitsgebieten 
befondere Leiſtungen nachweiſen können. Bewerbungen mit lückenloſem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, bautechniſchen Unterlagen, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung ſowie dem Nachweis 
der politiſchen Betängung find umgehend einzureichen an das Perſonal— 
amt mit dem Hinweis auf die Ausſchreibungsnummer der jeweils in 
Betracht kommenden Stelle 

Weißenfels, den 8. März 1938. 


Zum ſofortigen Antritt werden geſucht: 


zwei Diplom⸗Ingenieure 


in Vergütungsgruppe X RAT. für die Entwurfs bearbeitung u. Bauleitung 
eines größ. Wehrbaues u. umfangr. Nebenausführungen. Für Außendtenſt 
außertarifliche Zulage. Beſchäftigungsdauer vorausſichtlich bis 1942. 
Neubauabteilung 
für die Kanaliſterung der Mittelweſer beim Waſſerbauamt Verden 
in Verden (Aller). 


— —— m , —-— 


Hochbautechniker 


zur Entwurfs bearbeitung und für Baupolizeidienſtgeſchäfte 
ſofort geſucht. Beſoldung je nach Leiſtung, Gruppe VII 
bzw. VII des PrAT. Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Lichtbild, Zeugnisabſchr, Zeichnungen, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung u. d. pol. Zuverläſſigkeit ſind zu richten an das 


Preuß. Staatshochbauamt II 
Magdeburg, Remtergang 1. 


Der Oberbürgermeiſter. 


EBEBC ER BER EB 
LLL 


Die Stelle des Hberlandmeifers 


der Stadt Iſerlohn (Weſtf.) ſoll baldmöglichſt neu beſetzt werden. Dem 
Oberlandmeſſer obliegt die Leitung des Stadtvermeſſungsamts. 

Der Bewerber muß ein abgeſchloſſenes vermeſſungstechniſches Hoch⸗ 
ſchulſiudium, die Beſtallung als Landmeſſer und Erfahrungen auf allen 
Gebieten des Vermeſſungs⸗ und Llegenſchaftsweſens einer Gemeinde⸗ 


verwaltung nachweiſen. Außerdem muß er Kenntniſſe im Grundſtücks⸗ 
verkehr, Enteignungs-, Schäßungs- und Kataſterweſen, jowte Erfahrungen 
in der Herſtellung von Kartenwerken beſitzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A 2c? der Reichsbeſoldungsordnung. Den Nachweis der 
ariſchen Abſtammung hat er für ſich und, falls er verheiratet iſt, auch 
für feine Ehefrau zu erbringen. Bewerbungen mit ausführlichem Lebens ; 
lauf, Lichtbild u. beglaubigten Zeugnisabſchriften find umgeh. einzureichen. 
Iferlohn, 9. März 1938. 


Der Ober bürgermeiſter. 


Für ſofort 


Hochbautechniler 


mit Abſchlußprüfung einer ſtaatlichen 
höh. techn. Lehranſtalt für Hochbau— 
und Baupoltzei⸗ Abteilung geſucht. 
Bewerber müſſen gute Kenntniſſe in 
Bauleitung, Ausſchreibung und Ab- 
rechnung, ſowie den einſch tägigen 
geſetzlichen baupolizeilichen Beſtim⸗ 
mungen haben. Bevorzugt werden 
ſolche Bewerber, die bereits in ähn ; 
licher Stellung tätig waren. Die Be- 
ſoldung erfolgt nach der Vergütungs- 
gruppe XII bzw. VIII des Bezirks- 
tarifoertrages für die Angeſtellten der 
Komwunalverwaltungen. Ariſche 
Abſtammung iſt Bedingung. Aus- 
führliche Bewerbungen m.Lebenslauf, 
Zeugntisabſchriſten, Zeichnungen, 
Führungszeugnis und Lichtbild ſind 
umgehend zu richten an das 

Perſonalamt der Stadt Iſerlohn. 


Mehrere 


Hochbautechniler 


artiher Abſtammung, mit abge- 
ſchloſſener HTe., erfahren in Bau⸗ 
leitung und Abrechnung, mit längerer 
Behördenpraxis, zum ſofortigen 
Dienſt antritt geſucht. Bezahlung er- 
ſolgt gemäß RAT. Trennungs- 
entſchädigung, Umzuaskoſtenbeihilfe, 
Bauzulage bei Beſchäftigung an einer 
Außenſtelle und Ueoerſtundenpau⸗ 
ſchale werden beſtimmungs gemäß ge- ' 
währt. Lebenslauf, Zeugniſſe und 
Nachweis ariſcher Abſtammung ſowie 
politiſcher Betätigung ſind vor zulegen. 


Reichsbauamt Landau (Pfalz), 
Rheinſtraße 10. 


Zum 1. April 1938 oder ſpäter 
werden für die Kreis kommunalver⸗ 
waltung Rügen geſucht: 


1 Kulturbautechniker, 
1 Hochbautechniker. 


Die Beſoldung beider Stellen erfolgt 
bei entſprechen den Leiſtungen nach 
Gruppe VIII Pr AT. In beiden 
Fällen handelt es ſich um intereſſante 
Bauaufgaben, die arbeitsfreudigen 
Bewerbern reiche Betäuigungsmög— 
lichkeiten bieten Bewerbungen nebſt 
Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisab⸗ 
ſchriften, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ftammung, ſowie einige Entwurfs- 
zeichnungen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Bergen (Rügen), 4. März 1938. 


Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Zum ſofortigen Eintritt werden 


mehrere jüngere 
Hochbautechniker 
für Eniwurfs bearbeitung, Baur 


führung und Abrechnung geſucht. 
Gefordert wird abgeſchloſſene Fach- 
ſchulbildung. Beſoldung nach Gr. VII 
Pr AT. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf. Zeugnis abſchriften und dem 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
find ſofort einzureichen. Derjor- 
gungsanwärter u. bevorzugt unter- 
zubringende Perſonen haben bei 
gleicher Befähigung den Vorzug. 
Der Landrat i 


des Kreiſes Zimmern (Hunsrück). 


Bei der Amtsverwaltung Ochtrup (Weſtf.), rd. 11 000 Einw., iſt die 


Stelle des Amtsbaumeiſters 


baldmöglichſt neu zu beſetzen Der Bewerber muß den Nachweis einer 
abgeſchloſſenen techniſchen Schulbildung für Hoch- und Tiefbau erbringen 
ſowie reiche Erfahrung im Städtebau, Planungs-, Wohnungs- und Sied— 
lurgsweſen und in der Baupoltzei nachweiſen und über gute All zemein— 
bildung verfügen. Möglichſt langjährige Tätigkeit im Gemeindedtinft 
erwünſcht. Beſoldung nach Gruppe Ac! der Reichsbeſoldungs ordnung. 
Der endgültigen Anſtellung als Beamter geht eine zu vereinbarende 
Probedienſtzeit voraus. Daſelbſt wird möglichſt bald 


ein jüngerer Bautechniker 


Vergütung nach Vorbildung, Gruppe \I des PrAT. oder nach 
Vereinbarung. Bewerbungen mit aus führl. Lebenslauf und ſonſtigen 
vollſtändigen Unterlagen, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abitam« 


mung ſind baldmöglichſt an den Amtsbürgermeiſter in Ochtrup einzureichen. 


Ochtrup. den IL März 1938. 
Der Amtsbürgermeiſter. Dr. Lin nhoff. 
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Wir ſuchen für unſere Abteilung Grund- und Waſſerbau 
zu baldmöglichſtem Dienſtantritt 


1 geübten Zeichner 
1 Tiefbautechniker f. Entwurfsbearbeitung 


Angebote mit Zeugnisabſchriften, Angabe des früheſten Ein— 
tritstermins, des Mititärverhältniſſes, der Gehaltsanſprüche, 
ſelbſtgeſchrtebenem Lebenslauf und Lichtbild erbeten an 


die Perſonalabteilung der deutſche Werke Kiel 
Aktiengeſellſchaft, Kiel, unter Kennzeichen SB. 


Reichs behörde ſucht für größere Bausorhaben in Mecklenburg zum 
ſofortigen oder baldigen Dienſtantritt 


mehrere Hoch⸗ und Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener HTL.-Bildung. Gehalt je nach Leiſtung und Dienft- 
alter nach Gruppe VII, VIII und IX RAT., Zureiſekoſten, Umzugskoſten 
und Trennungsentſchädigung werden nach den geltenden Beſtimmungen 
gezahlt. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriſten, Lichtbild und 


Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind zu richten an 
Regierungsbaurat Grunewald, Güſtrow (Meckl.), Adolf Hitler Str. 11/12. 


Bei der Siadtverwaltung Burte- 


Für das Stadtbauamt der Stadt 


Hude in der Nähe Hamburgs (7200 Stralſund werden mehrere 


Einwohner) iſt die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


zu beſetzen. Fur das Dienitverhält- 
nis gilt der Preußiſche Angeſtellten⸗ 
tarif, Gruppe VIII, Ortsklaſſe B. 
Schriftliche Bewerbungen ſind mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild einzureichen an den 
Bürgermeiiter in Buxtehude. 


| Hoch⸗ 
od. Tiefbautechniker 


für Entwurfs bearbeitung, Bauleitung 
und Abrechnung von ſofort geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VII RAT., 
e ee Umzuoskoſten und 
Trennungs- Entſchädigung werden 
nach den geltenden Beſtimmungen 
gezahlt. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchrifien u. Lichtbild 
ſind umgehend einzureichen an den 
Bürgermeiſter der Seeſtadt Pillau 


Kulturbautechniker 
bzw. Kulturbaumeiſter 


mit reichlichen Erfahrungen im Ver⸗ 
waltungsdienſt und in der Ausfüh⸗ 
rung von Meltorationen, insbeſon dere 
Dränagen, ſofort geſucht. Gehalt 
nach Gruppe VIII des Pr AT. 

Kreisausſchuß in Stuhm (Weſtpr.) 


Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
geſucht, und zwar für Waſſer⸗ und 
Straßenbau. Für den Waſſerbau 
kommen nur Be werber in Frage mit 
prafitihen Erfahrungen im Hafen— 
ausbau und in der Aufſtellung von 
Entwürfen. Für den Straßenbau 
Techniker mit Erfahrungen i. Straßen: 
bau und in der Auſſtellung von Ert. 
würfen. Beſoldung nach Gruppe VII 
des RAT. Aufrückungsmöglichkeit 
nach Gruppe VIII. Bewerbungen 
find mit Unterlagen an das Perſonal⸗ 
amt der Stadt Stralſund, Rathaus, 
zu richten. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Eintritt wird ein 


Straßenbautechniler 


oder techniſch vorgebildeter 


Straßenmeiſter 


geſucht. Bewerber müſſen praktiſche 
Erfahrungen beſitzen. Vergütung 
nach Gruppe VII des Pr AT. Zureiſe · 
koſten (D-Zug 3. Kl.) mit Zuſchlag 
und Gepäckbeförderung werden ver- 
gütet. Bewerbungen mit Lebenslauf 
und Zeugnisabſchriften find um- 
gehend einzureichen. 
Der Landrat des Kreiſes 
Greifenhagen — Kreisbauamt. 


Bei der Stadt Stettin iſt zum 
1. April 1938 die Stelle des 


Heimleiters 


im ſtädtiſchen Waiſenhauſe zu be⸗ 
fegen. Der Bewerber muß praf: 
tiſche Erfahrungen auf dem Gebtet 
der Jugender ziehung beſitzen und 
verheiratet ſein (mehrere Kinder) 
Er muß ferner die Gewähr dafür 
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos 
für den nationalſozialiſtiſchen Staat 
eintritt, und für ſich und feine Ehe⸗ 
frau den Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung beibringen. Alte Bar:et- 
genoſſen erhalten den Vorzug. Die 
Anſtellung erfolgt im Angeſtellten⸗ 
verhältnis, Vergütung wird nach 
Gruppe VIE Reichsangeſtelltentarif— 
vertrag gezahlt. Dienftwohnung tft 
im Waiſenhaus zu beziehen. Zu— 
reife- und Umzug koſten werden in 
beſtimn ungsgemäßer Höhe erſtattet. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriiten, Lichtbild, Arter- 
nachweis und Angaben über bis ; 
herige politiſche Tätigkeit ſind binnen 
2 Wochen zu richten an das Perſonal⸗ 
amt der Stadt Stettin. 

Der Oberbürgermeiſter. 


An der hieſigen Berufsſchule ſind 
zum 1. April d. J. 


a) eine planmäß. Gewerbe⸗ 


oberlehrerinſtelle 

mit der Fachrichtung für Haus⸗ 
wir ſchaft, Kochen und Nahrungs- 
mitiellehre, 


eine Gewerbelehrerin⸗ 


ſtelle 
mit Fachrichtung für Schneidern, 
Wäſcheanfertigung und Hand— 
arbeiten (Beſoldung nach 8 9 
des GBG.) 
zu beſetzen. Bewerbungen mit Le. 
benslauf, Lichibiid, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind bis 
zum 25. d. M. hierher einzureichen. 
Haynau (Schleſien), 11. 3. 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


1 Gewerbeoberlehrer 


für das Metallgewerbe, 


1 Gewerbeoberlehrer 


für das Holzgewerbe 
zum 1. April 1938 geſucht. Bewer⸗ 
bungen mit den vorgeſchriebenen 
Unterlagen find ſofort bei mir ein- 
zureichen Planſtellen ſind vorhanden. 


Der Bürgermeiſter d. Stadt Lehrte. 


Mittelſchullehrerin 


für Math, Phyſik, Chemie, Biologie 

zu Oſtern 1938 geſucht. Ausführliche 

Bewerbungen mit Lichtbild. Lebens - 

lauf und Zeugnisabſchriften an die 

Leiterin der Priv. Höh. Mädchen⸗ 
ſchule in Striegau. 


Eine Lehrerſtelle 


b 


— 


an der kath. Volksschule in Striegau | 


(Schleſien) zum. 1. April 1938 zu de» 


ſetzen. Lehrbefähigung für den Turn- 


und Sportunterricht Bedingung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugniſſen bis 25. 3. 1938 an den 

Bürgermeifter. 


Die Städt. Mittelſchule in Höhr- 
Grenzhauſen ſucht einen 


Mittelſchullehrer 


mit der Lehrbefähigung für Deutſch 
oder Fran zöſiſch; erwünſcht Unter⸗ 
richtserfahrung in Leibesübungen und 
Muſik. Bewerber müſſen ſich rück- 
haltl. zur nattonalſoz Weltanſchauung 
bekennen. Die Verwaltung dieſ. Stelle 
erfolgt auftragsweiſe. Dienſtantritt 
ſofort. Bewerbungsgeſuche mit Zeug 
nisabſchriften, Nachweis der artfchen 
Abſtammung, Lebenslauf und Licht- 
bild ſind an den Unterzeichneten 
einzureichen. 
Höhr⸗Grenzhauſen, 11. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. Legau. 


An der Lucas ⸗Cranach Schule 
(Knabenmtttelſchule) iſt zum 1.6. 1938 
die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit Lehrbefähigung für Engliſch, 
Franzöſiſch und möglichſt auch 
Turnen zu beſetzen. Beſoldung nach 
dem MBG., Orts klaſſe B. 
Schriftliche Bewerbungen mit Qe- 
benslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariichen Abſtammung und Angabe 
über Zugehörigkeit zur NSDAP. 
bis zum 15. April 1938 erbeten. 
Wittenberg (Bezirk Halle), 
den 10. März 1938. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Geſucht zu Oſtern evangeliſche 


Hauslehrerin 


für 9 jähr. Jungen, Sexta human., 

Sprachkenntniſſe u. Sport erwünſcht. 

Bewerbungen mit Bild und Ge- 

halts anſpriichen an 

Gräfin Schwerin v. Schwanenield, 
Sartowice par. Seviecie, 

Pomorze Polen (ehem. Westpr.). 


Tüchtiger, erfahrener, evangeliſcher 


Hauslehrer 


zum Beginn des neuen Schuljahres 
zu einem Knaben, Quarta (hunn.), 
geſucht. Vorbedingung Turnen. An- 
gebot und Gehalteaniprücde an 
Reinhard Graf Stolberg, 
Dönhofſtädt (Oftpreuß ), Amtshaus. 


Hauslehrerin 
oder Lehrer 


für einen Knaben Quintapenſum 
(Oberrealſchule) aufs Land geſucht. 
Bewerbungen mit Bild u Zeugnis- 
abſchriften erbeten unter D U 5173 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Hauslehrerin ſucht für ein 

Mädch, Quarta; daneb. 2 Mädch., 

Quinta u. Sexta, Schularb. beaufficht.. 

Bild, Zeugıts, Gehaltsanſprüche. 
Hellmann, 


Malchow, Poſt Kirchdorf (Meckl.). 
Ammann 


Im Interesse der 
Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be 
werbungsschreiben, diese den Ab 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


3Kulturbautechniler 
u.? Tiefbautechniker 


zum ſofortigen Dienftantritt geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VII und 
VII des RAT. Bewerbungen an 


Kulturbauamt Saarbrücken, 
Hardenbergſtraße 2. 


Für das ſtädtiſche Bauamt ſuche 
ich auf ſofort einen 


Tief⸗ 
und Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulaus⸗ 
bildung. Erforderlich iſt: Erfahrung 
in Anfertigung von Koſtenanſchlägen 
und Zeichnungen, Aufſtellen von 
Bebauungsplänen, Kenntniſſe im 
Straßenbauweſen und in der techn. 
Bearbeitung von Waſſerwerksfragen. 
Gehalt nach Gr. VII RAT. Spätere 
Aufſtiegs möglichkeit vorhanden. Be⸗ 
werbungen mit Zeugnisabſchriften, 
ſelbſtangefertigten Skizzen und Zeich⸗ 
nungen, Lid tb. und Lebensl. an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Herzberg (Harz). 


Hochbautechniler 


mit mindeſtens fünfjähriger Praxis 
im Siedlungs- und Wohnungsbau 
fofort geſucht. Vergütung nach 
Gruppe VIII des Preußiſchen An- 
geſtelltentarifes, Oitsklaſſe A. Die 
Bewerbungsunterlagen (Zeugniſſe, 
Zeichenprobe, polizeiliches Führungs- 
zeugnis, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung) ſind bis ſpäteſtens zum 
8. April 1938 einzureichen. 
Cuxhaven, den 14. März 1938. 
Gemeinnützige Siedlungs⸗ 
genoſſenfchaft e. G. m. b. 5 


Cuxhaven, Grüner Weg 42. 


Für das Stadtbauamt in Oels 


(Schleſien) wird ein 


Tiefbautechniker 


zum alsbaldigen Dienſtantritt in 
Dauerſtellung geſucht. Bedingungen: 
Abſchlußprüfung einer höheren tech⸗ 
niſchen Lehranſtalt, längere Erfah- 
rungen im ſtädtiſchen Tiefbau (neu- 
zeitlicher Straßenbau, Kanallſation 
und Waſſerbau), Gewähr des jeder. 
zeitigen rückhaltloſen Eintritts für 
den nationalſozialiſtiſchen Staat, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
gegebenenfalls auch für die Ehefrau. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe 3 
des kommunalen Arbeitgebertarifs 
für den Regierungsbezirk Breslau 
(Reichenbacher Tarif). Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild und be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften ſind 
ſofort einzureichen. 

Oels (Schleſien), den 8. März 1938. 


Der Bürgermeiſter. 


Füng. Hochbautechniker 


für neuzeitliche Bauaufgaben zum 
1. 4. d. J geſucht. Zeitgemäße Be⸗ 
ſoldung. Bei Bewährung gaf. Ueber- 
nahme in das Beamtenverhältnis 
möglich. Vorbedingung ariſch. Nach⸗ 
weis, HT- Abſchlußprüfung, Alter. 
Handſchriftlicher Lebenslauf, ein ⸗ 
faches Lichtbild, Zeugniſſe an das 
Dreuß. Staatshochbauamt 
Greifenberg (Pommern). 


Bei der Stadtverwaltung Kochem 
(Moſel) iſt die 


Hoch⸗ und 
Tiefbautechnilerſtelle 


zum 1. April d. J. zu beſetzen. Be⸗ 
dingung: Abgeſchloſſene Schulbildung 
einer ſtaatlichen oder ſtaallich aner- 
kannten techniſchen Lehranſtalt. Die 
Anſtellung erfolgt nach Gruppe VII 
Pr AT. Ausführliche Bewerbungen 
bis zum 25. März 1938 an den 


Bürgermeiſter der Stadt Kochem. 


Ein mit kulturtechniſchen Plan- 
arbeiten vertrauter 


chner 


wird ſofort eingeſtellt Gehaltsfor⸗ 
derungen find anzugeben. Bejchäftt- 
gungsdauer bei Bewährung zunächſt 
3 bis 4 Jahre. Dauerbeſchäftigung 
in Ausſicht genommen. Bewerbun- 
gen mit Zeugntsabſchriften u. ſelbſt⸗ 
geſchrieb. ausführl. Lebenslauf an die 
Drömlings⸗Corporation 
in Oebisfelde (Bez. Magdeburg). 


Für das Stadtbauamt für ſofort 


Techniker 


geſucht. Das Arbeitsgebiet umfaßt 
neben den Angelegenheiten der Bau— 
polizei die Unterhaltung und Weber: 
wachung der ſtädtiſchen Gebäude 
und der Straßen. Abgeſchloſſene 
Baugewerksſchulbildung erforderlich. 
Bewerber m. ı raktiſchen Erfahrungen 
im Behördendienſt werden bevorzugt. 
Vergütung nach Gr. VII des PrAT., 
Ortskl. B. Anrechnung auswärtiger 
Dienſtzeiten nach Tarifoorſchriften. 
Bewerbungen mit Lichtbild, ausf. 
Lebenslauf, begl Zeugnisabſchriften 
und Nachweis ariſcher Abſtammung 
find umgehend einzureichen. Perſönl. 
Vorſtellung nur auf beſ. Aufforderung. 
Niesky (Oberlauſitz), 7. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Beim Waſſerbauamt Küſtrin wird 
ein jüngerer 


Tiefbautechniker 


(guter Zeichner) für ſofort benötigt, 


bei Bewährung Dauerſtellung. 

Tätigkeit: Aufſtellung und Aus- 
arbeitung von Entwürfen für die 
Verbeſſerung der Oderſtrecken im 
Bezirk des Waſſerbauamts Küſtrin. 
Abgeſchloſſene techniſche Mittelſchul⸗ 
bildung, tatellofe Hand u. Karten- 
ſchrift iſt Bedingung. Die Bezahlung 
erfolgt nach Vergütungsgruppe VI 
oder VII RAT. 


Hochbautechniler 


ſofort für die Baupolizeiab⸗ 
teilung des Kreisbauamtes geſucht. 
Bei Bewährung Dauerſtellung. 
Vergütung nach Gruppe VII BTM. 
Ortskl. C. Bewerbungen mit Licht- 
bild und den üblichen Unterlagen 
ſind umgehend einzureichen an den 
Landrat in Querfurt. 


Bautechniker 
m. gründl. Kenntn. in Hoch- u. Tiefb., 
Straßenb., Siedlungsb., Orts bildgeſt., 
Planung, Aufſtell. v. Plan zeichn. uſw. 
3 bald. Antr. i. Dauerſt.geſ. Beſ. Gr. VII 
d. AT. f. Gem.⸗Angeſt. Bew. m. Bild 
u. Zeugnisabſchr a d. Büragermeiſter 

in Schwarza (Saale). 


An der Berufs- und Handelsſchule (Berufs fachſchule) in Reichenbach 
(Eulengebirge) iſt als alsbald die Stelle des 


Direktor⸗Stellvertreters 


(Fachrichtung Metall) zu beſetzen. 


Bewerbungen mit Lichtbild und den 


erforderlichen Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 
Reichenbach (Eulengebirge), den 28. Februar 1938. 


Der Pürgermeiſter. 


Angenehmer Ferienaufenthalt auf 
dem Land in reizvoller Gegend wird 


Studienaſſeſſor 
oder Referendar 


für Ofter- und Sommerferien (eotl. 
nur Sommerferien) geboten. 
Gegenleiſtung: Vorbereitung eines 
Oberrealſchülers für das Herbftabitur. 
Nähere Bedingungen an Fabrikant 
W. Prinz, Genſungen bei Kaſſel. 


Weſtdeutſche Privatſchule mit 
großem eigenen Schulgebäude 
ſucht per 1.4. 1938 oder ſpäter tücht. 


Diplom⸗Handelslehrer 
mit Kapital als Teilhaber und 
ſpäter Nachfolger. Angeb. unt. 


JV1053 a. d. Gefchäftsftelle d. Bl. 


In der Stadt Witten (Ruhr) werden 
zum 1. April dieſes Jahres geſucht 


ein Gewerbeoberlehrer, 
Fachrichtung: Metallgewerbe, dle 
Beſchäftigung in reinen Fachklaſſen 
iſt ſichergeſtellt; 


eine Mittelſchullehrerin 
mit der Lehrbef. für Franz., Muſik und 
Nadelarbeit. Bewerberinnen, die auch 
Unterr. in Leibeserz. erteilen können, 
werden bevorz Witten gehört z. Orts- 
klaſſe B mit 5 /o Son derzuſchl. Bewerb. 
mit Lebensl., Zeugnisabſchr., Lichtb., 
Nachw. d. ar. Abſt. u. Beſch. über die 
Betät. in der Beweg. und ihren Gliede⸗ 
rungen ſind umgehend erwünſcht. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Zu Oſtern 1938 wird 


techniſche Lehrerin 


mit Haus wirtſchaftsprüfung geſucht. 
Ortstlaſſe B. Bewerb. mit Lebensl., 
begl. Zeuanisabſchr., Nachweiſung d. 
ariſch. Abſtamm., Beſcheinigung über 
Zugehörigkeit zur NSDAP. oder 
einer ihrer Gliederungen ſind ſofort 
einzureichen. 

Kirchhellen (Bez Münſter), 11.3. 38. 

Der Bürgermeiſter. 


Weißzeugmeiſterin 
zum 1. April d. J. geſucht. 
Frauenarbeitsſchule 
des evangeliſchen Frauenvereins, 
Offenbach (Main), Bernardſtr. 19. 


Auf ein größeres Gut in der Nähe 
Kaſſels ſuche ich für das Sommer 
halbjahr eine 


Hauslehrerin 


zum Unterricht von 2 Mädels von 
13 u. 14 Jahren der letzten Lyzeums- 
klaſſe. Angebote mit Lichibild, Le⸗ 
benslauf, Zeugnis, Referenzen und 
Gehalts anſpr. erbeten unter O F 9639 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Suche zu Oſtern evangeliſche 


Etudienaſſeſſorin 


für meine beiden Töchter (Tertia 

und Quarta ohne Latein). Zeugniſſe, 

Lichtbild, Ref. u. Gehaltsanſpr. an 
Frau B. von Schuckmann, 
Rohrbeck, Kreis Ainswalde. 


fire / Reichsbund der Freien Schweſteen 


Vollspfleger 


mit ſtaatlicher Anerkennung für den 
Außendienſt des ſtädt. Wohlfahrts- 
amts ſofort geſucht. Hauptfach all⸗ 
gemeine Wohlfahrtspflege u. pratt. 
Erfahrung im Verwaltungs dienſt des 
Wohlfahrts- und Jugendamts. Die 
Anſtellung erfolgt auf Privatdienft- 
vertrag. Vergütung nach Gruppe VI 
bis VII des ftädıtfchen Angeſtellten⸗ 
tarifes, der im weſentlichen dem 
Preußiſchen Angeſtelltentarifvertrag 
entſpricht. Bewerbungsgeſuche mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, beglaubigten Zeugnis abſchriften 
und Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung, gegebenenfalls auch 
für die Ehefrau, ſind ſofort, ſpäteſt 
zum 25. März 1938 einzureichen an 
Oberbürgermeiſter in Allenſtein. 


Für das Kommunale Geſundheits - 
amt des Landkreiſes Recklinghauſen 
wird eine 


Praktikantin 


für die Volkspflege zum 1. April 1938 

geſucht. Die Vergütung erfolgt nach 

den ſtaatlichen Grundſätzen. Be⸗ 

werbungsgeſuche find zu richt. an den 
Kreisausſchuß 

des Landkreiſes Recklinghauſen. 


Bei der Gemeindeverwaltung iſt 
ſofort die Stelle eines 


Kaſſenverwalters 


im Angeſtellten verhältnis zu beſetzen. 
Verlangt wird langjährige Erfahrung 
im Raffen und Rechnungsweſen. 
Bewerber muß in der Lage ſein, 
die Gemeindekaſſe ſelbſtändig zu 
führen. Bewährte Gemeindeſekretäre 
werden bevorzugt. Vergütung er- 
folgt nach Gruppe VI des BT AM. 
Bei abgelegter 2. Verwaltungs- 
prüfung kann gegebenenfalls Gr. VII 
ge zahlt werden. 

Welsleben liegt in der Nähe von 
Magdeburg, wird ehrenamtlich ver- 
waltet und zählt rund 2000 Einw. 
Bewerbungen mitſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf und Beſchäftigungsan⸗ 
gaben, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung, Lichtbild und Zeugniſſen 
ſind ſofort an den Unterzeichneten 
einzureichen. Verſorgungsanwärter 
und alte Kämpfer haben bei gleicher 
Befähigung den Vorzug. 

Welsleben (Kr. Wanzleben), 

den 14. März 1938. 
Der Büragermeiſter. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 
einen tüchtigen 


Angeſtellten 


mit abgel. erſter Fachprüfung. 
Beſoldung erfolgt nach Gr. VI 
des Pr AT. 


Kreisſparkaſſe Aurich. 


Stenotypiſtinnen 


geſucht. Bezahlung nach Gruppe V 
des Tarifvertrages bei einer Schreib- 
geſchwindigkeit von 150 Silben. Be⸗ 
werbungen mit Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Ariernachweis find um⸗ 
gehend einzureichen. 
Salzwedel, den 14. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisverwaltung Saarlautern, Orts kl. B, iſt ſofort die Stelle 


eines Verwaltungsangeſtellten 


zu beſetzen. Gründliche Ausbildung im Kommunalverwaltungsdienſt, ins- 
beſondere mehrjährige praftifche Erfahrungim Wohlſahrts und Jugend- 
amtes weſen, iſt unbedingt erforderlich. Eskommt nur eine tüchtige und 
ſelbſtändige Kraft in Frage, welche die 2. Verwaltungs prüfung abgelegt 


hat. 


Vergütung erfolgt nach Vergütungsgruppe VIII RAT. 


Bei Be⸗ 


währung beſteht die Möglichkeit auf Uebernahme in das Beamten- 


verhältnis. 


Zureiſe⸗ und reine Umzugskoſtenwerden erſtattet. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, begl. 


Zeugnis · 


abſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung und politiſchen 
Zuverläſſigkeit ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 


Saarlautern, den 9. März 1938 


Der Landrat. Dr. Schmitt. 
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Zum alsbald. Eintritt werden geſ.: 


1. 1 Beamter 


für d. Rechnungs⸗ u. Rechnungs⸗ 
prüfungsamt (Stadtſekretär). 
Bewerber müſſen gründl. Fach⸗ 
kenntniſſe und Ablegung mindeſt. 
der 1., möglichſt auch der 2. Ver 
waltunge prüfung nachweiſen. Er- 
wünſcht ſind auch Kenntniſſe in 
der Vermögens- und Schulden⸗ 
verwaltung. Beſoldung n. Gr. 8 
Braunſchweig. Beſoldunge geſetz, 
nach einjähriger Probedienſtzeit 
nach Beſoldungsgruppe 6 unter 
Berufung in das Beamtenper- 
hältnis auf Lebenszeit. 


1 Kaſſenangeſtellter 

mit ausreichenden Fachkenntniſſen. 
Beſoldung Gr. 5 oder 6 BTAM. 
Geſuche mit Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der 
Deutſchſtämmigkeit umgehd. erbeten 
Alte Kämpfer der NSDAP. erhalten 
bei gleicher Befähigung den Vorzug. 
Königslutter am Elm, 14. 3. 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Die Amte verwaltung Korneli⸗ 
münſter (Landkreis Aachen) ſucht 
zum ſofortigen Eintritt 


einen Verwaltungs⸗ 
angeitellten, 


der auf dem Gebiete des kommunalen 
Haushalts- und Rechnungsweſens 
gute Kenntniſſe beſitzt und in der 
Lage iſt, ſelbſtändig zu arbeiten. 
no hldungngevilntz wackeyſdhrupp el 
PrAT. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Lichtbild u. Zeugnisabſchrijten 
ſind mir ſofort einzureichen. 
Kornelimünſter, Landkr. Aachen, 
den 12. März 1938. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Lichterfeld. 


Geſucht 
a) ein Verwaltungsgehilfe 
b) ein Verwaltungsgehilfe 


Erforderlich: Erfahrung im Ber- 

waltungsdienſt einer Gemeinde, 

beſonders in Polizei-, Standes- 

amtsſachen und allgemeine Ver⸗ 

waltung, oder Fürſorgeweſen. 
Vergütung zu a nach Gruppe V 
evtl VI, zu b nach Gruppe VII des 
Pr AT. Dauerſtellung. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen, mög ⸗ 
lichſt auch Lichtbild und Erklärung 
betr. Abſtammung (Nachw. ſpäter) 
umgehend erbeten. 

Wormditt (Oſtpreußen), 9. 3. 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Mayen 
(Rhld.), Kreisſtadt von 16000 Ein- 
wohnern, ſind ſofort folgende 
Stellen zu beſetzen: 


1 Polizeiverwaltungs⸗ 
ſekretür, 


Beſoldung 74a RBO. Selbſtändige 
Bearbeitung der allgemeinen poli- 
zeilichen Angelegenheiten. Erſte Ber- 
waltungsprüfung ſowie Kurgzſchrift 
und Maſchinenſchreiben Bedingung. 


2 Angeſtellte, 
Gruppe VI PrAT. Selbſtändige 
Bearbeitung des Verſicherungs⸗ 
weſens, Wehrmachts⸗ u. Erfaſſungs ⸗ 
weſens. Staatsangehörigkeit, Päſſe. 
Maſchinenſchreiben Bedingung. 


1Angeſtellter, 
Gr. W Pr AT. Selbſtändige Führung 
des Meldeamtes. Maſchinenſchreiben 
Bedingung. 


1 Angeſtellter, 


Gruppe IV / V Pi AT. Perfekter 
Stenotypiſt, möglichſt Erfahrungen 
in der Polizeiverwaltung. 

Bei gleicher Befähigung werden 
Verſorgungsanwärter u. Angehörige 
der Sonderaktion bevorzugt. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild find um ; 
gehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Mayen, den 7. März 1938. 


Der Bürgermeiſter. 
Bei der Stadtverwaltung Tilſit iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


mit einem bilanzſicheren Buchhalter | | 


mit möglichſt praktiſchen Erfahrungen 
im Behördendienſt von ſofort zu 
beſetzen. Vergütung nach Gruppe VI 
des städt. Angeſt.⸗Tarifvertrages, der 
im weſentlichen mit dem Pr. Angeft.- 
Tarifvertrag übereinſtimmt. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Le⸗ 
benslauf, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriſten, Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung — gegebenenfalls auch 
für die Ehefrau — ſind umgehend 
zu richten an den 
Oberbürgermeiſter d. Stadt Zilfit. 


Zum ſofortigen Antritt wird eine 


flotte Stenotypiſtin 


geſucht. Vergütung nach IV evtl. V 
RAT. Meldung mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften u. Nach ⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung an 
Luftmunitionsanſtalt Königſtädt 
bei Granſee (Kr. Ruppin). 


Zum alsbaldigen Dienſtantritt iſt 


bei der Stadtverwaltung in Zerbſt 


(Anhalt) die Stelle eines 


Stadtſekretärs 


zur Bearbeitung von Standesamts: 
angelegenheiten zu beſetzen. Die 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe A7 a 
der Reichsbeſoldungsordnung, Orts- 
klaſſe B. Bewerbungen ſind mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Nachweis der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild) bis zum 25. März 1938 
an den Unterzeichneten ein zuſenden. 
Bewerber müſſen die 1. Verwaltungs- 
prüfung beſtanden haben und zur 
ſelbſtändigen Bearbeitung der Stan- 
desamtsſachen in der Lage ſein. 
Spätere Aufrückung iſt möglich, ſo⸗ 
fern die 2. Verwaltungsprüfung mit 
Erfolg abgelegt tft. Verſorgungs- 
anwärter und bevorzugt unterzu— 
bringende Perſonen haben bet 
gleicher Befähigung den Vorrang. 

Zerbſt (Anhalt), 12. März 1938. 

Der Oberbürgermeiiter. 


Bei der hleſigen Verwaltung fit 
ſofort eine 


Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtelle 


mit einem jüngecem Angeſtellten 
zu beſetzen. Gefordert wird gründ- 
liche Ausbildung in allen Zweigen 
einer modernen Amts- und Gemeinde- 
verwaltung. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe IV oder V des Pr AT. 
je nach Vorbildung und Leiftung- 
Bevorzugt unterzubringende Per⸗— 
ſonen mit gleicher Befähigung werden 
in erſter Linie berückſichtigt. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Licht- 
bild, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ariſchen Abftam- 
mung ſind ſofort zu richten an den 
Amtsvorſteher u. Bürgermeiſter 
d. Gemeinde Hökendorf b. Stettin. 


Bei der Stadtverwaltung Calbe 
(Saale) iſt zum 1. April 1938 die 
Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. V 
des MAT V., bei Bewährung Auf- 
rückung nach Gruppe VI. 
Bewerber m. guter Fachaus bildung 
(auch Stenographen und Maſchinen- 
chreiber) werd. gebet., Einftellungs- 
geſuche unt. Beifügung von Zeugnis ⸗ 
abſchriften und der ſonſt. erforder- 
lichen Unterlagen bis ſpäteſt. 25. 3. 38 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Calbe (Saale), den 10. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 

Lindhorſt, Erſter Beigeordneter. 


Bei der hieſigen Amts verwaltung 
iſt zum 1. April 1938 die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


zu beſetzen. Verlangt wird gründ- 
liche Ausbildung bei einerKommunal⸗ 
verwaltung, insbeſondere Erfahrung 
im Polizei- und Standesamtsweſen. 
Beſoldung nach Gruppe V Pr AT. 
Ablegung der 1. Verwaltungsprü⸗ 
fung erwünſcht. Schriftliche Be- 
werbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Langerwehe (Kr. Düren), d. 8 3. 38. 
Der Amtsbürgermeiſter. Haack. 


Bei der Stadtverwaltung Mayen 
(Rhld.), Kreisſtadt mit 16000 Ein- 
wohnern, find folgende Stellen zu 
bejegen: 


1 Stadtſekretär 


für die Wirtſchafts verwaltung, Be⸗ 
ſoldung Gruppe 7a RBO., Orts⸗ 
klaſſe B. Aufſtteg nach 402 (Stadt. 
inſpektor) möglich. Bewerber muß 
fachliche Kenntniſſe und praktiſche 
Erfahrungen auf dem Gebiete der 
Verwaltung der ſtädt. Betriebe und 
Anſtalten (Krankenhaus 130 Betten, 
Waſſerwerk, Stadtforſt, Kanalbau⸗ 
koſten, Straßenanliegerbeiträge) be 
ſitzen und als ſelbſtändige Kraſt der 
Abteilung vorſtehen. Erſte Ver. 
waltungsprüfung Bedingung. 


1 Angeſtellter 


für die Krankenhausverwaltung. 
Selbſtändiges Arbeiten, einſchl. des 
ſich ergebenden Schriftwechſels. 


1 Angeſtellter, 


der Erfahrungen in der Verwaltungs ⸗ 
arbeit eines Stadtbauamtes beſitzt, 
zur ſelbſtändigen Bearbeitung des 
ſich auf dem Stadtbauamt ergebenden 
Schriſtwechſels. 

Beſoldung noch Gr. V/VI Pr AT. 
je nach Vorbildung und Leiſtung 
Maſchinenſchreiben und Kurzſchrift 
Bedinayna, Bet aleicher Beiählayna 
werden Verſorgungsanw. und Ange» 
hörige der Sonderaktion bevorzugt. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen u. Lichtbild find umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Mayen, den 7. März 1938. 

Der Bürgermeiſter 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung ſind 


2 Angeſtelltenſtellen 


ſofort zu beſetzen. Erwünſcht ſind 
Erfahrungen auf dem Gebiete 
folgender Verwaltungsabteilungen: 
Steueramt, Stadtkaſſe, Polizeiver⸗ 
waltung, Einwohnermeldeamt (Fett- 
verſorgung) und ſonſtige Verwaltung 
Bewerber ſollen möglichſt die 1. Ver⸗ 
maltunge prüfung mit Erfolg abgelegt 
haben. Vergütung nach Gruppe VI 
des Pr AT., Ortskl. A. Bewerbungen 
mit eigenhändig geſchriebenem Le⸗ 
benslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (bei ver- 
heirateten Bewerbern auch für die 
Ehefrau) und der nationalen Zuver⸗ 
läſſigkeit ſind ſofort einzureichen. 

Emden (Oſtfriesl), 8. März 1938. 

Der Oberbürgermeiſter. 
Renken. 


Bei der Gemeindekaſſe Uebach⸗Palen 
berg, Bezirk Aachen (17000 Ein- 
wohner), iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Verlangt werden neben 
abgelegter 1. Verwaltungsprüfung 
ausreichende Erfahrung in den Auf⸗ 
gaben einer größeren Gemeindekaſſe. 
Vergütung wird nach Gruppe VI 
Pr T., Ortstlaffe C, gezahlt. Auf⸗ 
rückungs möglichkeit iſt evtl. gegeben. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht- 
bild, Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und der polit. 
Zuverläſſigkeit werden an den unter⸗ 
zeichneten Bürgermeiſter erbeten. 
Uebach (Bez. Aachen), 12. 3. 38. 
Der Bürgermeifter der Gemeinde 
Uebach⸗ Palenberg. Carl. 


Bei der Stadtverwaltung Hückes⸗ 
wagen (Rhld.) iſt die Stelle eines 


Stadtinſpektors 


(Abteilungsleiter) 
ſofort zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe Ac! der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Ortsklaſſe B. Verlangt 
wird: Beſtandene 2. Verwaltungs · 
prüfung, organiſatoriſche Befähigung 
und gründliche Kenntniſſe auf dem 
Gebiete des Schulweſens und der Per⸗ 
ſonaltenbearbeitung. Alte Kämpfer 
der nationalſoztaliſtiſchen Bewegung 
oder Verſorgungsanwärter erhalten 
bei gleicher Befähigung den Vorzug. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind bis zum 1. 4. 1938 
einzureichen. 
Hückeswagen, den 10. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Zu möglichſt ſofortigem Dienft- 
antritt werden geſucht: 


1 bis 2 Regiſtratur⸗ 
Angeſtellte 


nach Verg.⸗Gr. V bis VI des RAT., 
die in der Lage ſind, die Regiſtratur 
einer Bauleitung ſelbſtändig aufzu⸗ 
bauen und gute Fertigkeiten im 
Schreibmaſchinenſchreiben beſitzen. 


1 bis 2 Büroangeſtellte 


(auch weibliche) nach Werg. “Gr. 1 
bis V des RAT. mit gründlichen 
Kenntniſſen in Stenographie und 
Schreibmaſchine. Bewerbungen mit 
Paßbild, handſchriftlichem Lebens⸗ 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
ſowie Verſicherung der politiſchen 
Zuverläſſigkeit, ariſchen Abſtammung 
u. Unbeſcholtenheit find zu richten an 
Reg.⸗Oberbauinſpektor Clauſen, 
Plön (Holſtein), Eutiner Straße 21a. 


. ĩðͤ K EEE 


Verwaltungs gehilfe 


mit allen vorkommenden Arbeiten 
vertraut, zum 1. April geſucht. 
Beſoldung Gruppe 5 Pr ATT. 
Amtsbürgermeiſter 
in Frimmersdorf, 
Kreis Orevenbroich⸗Neuß. 


Bei der Stadtverwaltung Haynau find 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


baldmöglichſt zu beſezen. Die Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gruppe vl des Be⸗ 
zirksangeſtelltentarifoertrages, wel⸗ 
cher dem Preuß. Angeſtelltentarif 
entſpricht. Die Bewerber ſollen mög- 
lichſt die 1. Verwaltungsprüfung be» 
reits abgelegt haben. Ferner kommen 
nur ſolche Bewerber in Frage, die 
a) für die Stelle im ſtädt. Hauptamt 
über umfaſſende Kenntniſſe auf 
dem Gebiete der allgemeinen 
Verwaltung (Perſonalſachen, 
Grundſtücksſachen uſw.) verfüg., 
für die Stelle bei den ſtädtiſch. 
Betriebswerken (1. Buchhalter) 
bereits Erfahrungen über den 
Geſchäftsgang bei ſtädt. Betrieben 
beſitzen und bilanzſicher ſind. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
allen Unterlagen ſind unter Angabe 
des früheſten Eintrittstermins an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Haynau (Schleſ), d. 10. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeinde Apollensdorf 
iſt zum 1. April 1938 die Stelle eines 


Gemeindeſekretärs 


zu beſetzen. Bewerber müſſen über 
eingehendſte Erfahrung auf allen 
Gebieten der kommunalen Verwal⸗ 
tung verfügen. Beſoldung erfolgt 
nach der Reichsbeſoldungsordnung 
Gruppe 4 bis 6, Ortsklaſſe C. Be ; 
werbungen ſind mit beglaubigten 
Zeugnisabſchr. u. ausführl. Lebensl. 
umgeh a. d. Bürgermeiſter einzureich. 
Apollensdorf, Poſt Pieſteritz 
Bez. Halle (Saale) 


Im Gemeinde⸗Elektrizitäts · 
Waſſerwerk iſt baldigſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen, und zwar für Statiſtik, 
Stromberechnungs⸗ und leichtere 
Buchhaltungs Arbeiten. Erwünſcht 
ſind: Vorbildung aus kommunalen 
Betrieben oder aus kommunaler Ver⸗ 
waltung bzw. Kaffe und etwas tech- 
niſches Verſtändnis, notwendig ein- 
wandfreie Handſchrift und Schreib- 
maſchinenſchreiben. Es handelt ſich 
um eine Dauerſtellung. Die Beſol⸗ 
dung erfolgt je nach Eignung nach 
Gruppe V bis VI des Pr AT. Be- 
werbungen mit üblichen Unterlagen, 
einem Lichtbild aus neuerer Zeit, 
tar detaghoriouniſechoè nens Neft. 
antritt möglich iſt, find zu richten an den 
Bürgermeiſter 
oſtſeebad Saßnitz (Rügen). 


und 


Zum ſofortigen Antritt wird ein 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Bewerber muß Kenntniſſe in 
allen Zweigen einer Gemeindever⸗ 
waltung beſitzen. Erwünſcht ſind 
vor allem Kenntniſſe in der Finanz⸗ 
verwaltung. Kurzſchrift und Schreib- 
maſchine Vorbedingung. Vergütung 
nach Gr. W des Pr. Angeſtelltentarifs. 
Bewerbungen an den 
Bürgermeliter 
in Podejuch bei Stettin. 


Bei der Stadtverwaltung Zeven 
(Hann.) iſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe V 
Pr AT. Gefordert wird Kenntnis 
auf den Gebieten der Kommunal- 
verwaltung, vor allem die Fähigkeit 
zur ſelbſtändigen Bearbeitung von 
Standesamts- und Erfaſſungsſachen. 
Bewerbungen find umgehend ein- 
zureichen. 
Zeven, den 7. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


2 Angeſtelltenſtellen 


von ſofort zu beſetzen. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe V des Preuß. 
Angeſtelltentarifvertrages. Bewer⸗ 
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Mitteilung über die 
Zugehörigkeit zur NSDAP. und 
deren Gliederungen ſind bis zum 
28. März d. J. an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter zu richten. Für die⸗ 
jenigen Bewerber, die eine mehr- 
jährige Praxis in der Kommunal 
verwaltung nachweiſen können, beſteht 
nach kurzer Probezeit Aufrückungs⸗ 
möglichkeit nach Gruppe VI des 
Preuß. Angeſtellten- Tarifvertrages. 

Bartenſtein (Oſtpr.), 11. 3. 1938. 

Der Bürgermeliter. 


Bei der Stadtverwaltung Mayen 
(Rhld), Kreisſtadt von 16000 Ein- 
wohnern, ſind ſofort folgende 


Stellen zu beſetzen: 


1 Stadtinſpektor, 


Beſoldung nach 402 RBO. Orts- 
klaſſe B. Bewerber muß langjährige 
Erfahrungen und umfaſſende Kennt- 
niſſe im Fürſorgeweſen und Jugend- 
amt aufweiſen und zur ſelbſtändigen 
Leitung der Wohlfahrtsabteilung 
befähigt ſein. Erſte und zweite 
Verwaltungsprüfung Bedingung. 


1 Angeſtellter, 


Gruppe VI PrAT. Selbſtändiger 
Sachbearbeiter im Fürſorgeweſen 
und Jugendamt. Kurzſchrift und 
Maſchinenſchreiben Bedingung. 

Bei gleicher Befähigung werden 
Verſorgungsanwärter u. Angehörige 
der Sonderaktion bevorzugt. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild find um- 
gehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Mayen, den 7. März 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
in der Hauptabteilung (Kommunal- 
aufſicht u. Kreis verwaltungsgericht) 
zum 1. April 1938 die Stelle eines 


Angeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber müſſen eine 
gründliche Aus bildung nachweiſen, 
mindeſtens d. 1. Verwaltungsprüfung 
mit Erfolg abgelegt haben und felb- 
ſtändig arbeiten können. Bei gleicher 
Befähigung werden Verſorgungsan— 
wärter und alte Kämpfer bevorzugt. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VI 
des Bezirkstarifvertrages für die An ⸗ 
geſtellten bei Staats- und Kommu- 
nalverwaltungen Mitteldeutſchlands. 
Bei Bewährung tft Aufſtiegs möglich⸗ 
keit nach Vll gegeben. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, beglaubigten Zeug- 
nisabſchriften. Ariernachweis und 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 

Gardelegen, den 8. März 1938. 


Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Bei der landrätlichen Verwaltung 
iſt zum 1. April 1938 eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. IV 

des PrAT., OrtsklaſſeC. Bewerbungs- 

geſuche mit ſelbſtgeſchr. Lebenslauf, 

Lichtb. uſw. ſind umgeh. einzureichen. 

Kyritz (Prignitz), 10. März 1938. 
Der Landrat. 


Jüngerer 


Verwaltungsgehilfe 


mit guten Kenntniſſen in allen 

Zweigen einer Stadtverwaltung für 

ſofort geſucht. Bewerbungen mit 

Lichtbild an den 

Bürgermeilter der Stadt Teupitz 
(Kreis Teltow). 


Bei der Stadtverwaltung Lützen 
iſt die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
ſofort zu beſetzen. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe V des BTA M. Kennt ⸗ 
niſſe auf dem Gebiete der Polizei⸗ 
verwaltung erwünſcht. Bewerbungen 
ſind zu richten an den 

Bürgermeifter in Lützen. 


Bet der Stadtverwaltung Mayen 
(Rhld.), Kreis ſtadt mit 16000 Ein- 
wohnern, find folgende Stellen zu 
bejegen: 


1 Stadtſekretär 


für die Hauptverwaltung. Ver 
langt werden umfaſſende Kenntniſſe 
in allen Zweigen der gemeindlichen 
Verwaltung ſowie in Beſoldungs⸗ 
und Perſonalangelegenheiten. Be- 
werber muß in der Lage ſein, den 
geſchäftsführenden Bürobeamten zu 
vertreten. 


1 Stadtiefretär 


für die Schulverwaltung. Bewerber 
muß mit den geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen vertraut und in der Lage 
fein, die geſamten Schulangelegen- 
heiten ſelbſtändig zu bearbeiten 
Beſoldung 7a RBO. Erſte Ver⸗ 
waltungsprüfung und Maſchinen⸗ 
ſchreiben Bedingung. 

Bei gleicher Befähigung werden 
Verſorgungsanwärter u. Angehörige 
der Sonderaktion bevorzugt. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um 
gehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Mayen, den 7. März 1938. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Mühle 
hauſen (Thür.) iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


in der Hauptverwaltung (Perſonal— 
amt) zu beſetzen. Vergütung nach 
abgelegter 1. Verwaltungs prüfung 
nach Gr. VI BTA M. Bewerbungen 
mit begl. Zeugnisabſchriften, Lebens- 
lauf, Nachweis d. artſchen Abſtam⸗ 
mung und Lichtbild find ſofort ein- 
zureichen an den oberbürgermeiſter 
in Mühlhauſen (Thür.). 


Verwaltungsaſſiſtent 


zum bald. Antritt geſ. Beſold. nach 
Beſ.⸗Gr. A 8a, Ortskl B. Bewerb. 
von geeign, mögl. in Bauſachen erf. 
Bewerbern, auch von Verw.⸗Anw., 
die nach abgel. 1. Prüfung aufrücken 
können, mit Zeugnisabſchr, Lebensl., 
Lichtb. u. Ang. des früh. Antritts⸗ 
ter mins erb. bis ſpät. zum 22. 3. 1938. 
Engelsdorf bei Leipzig, 
am 11. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Behördenleiter in rheiniſcher Groß⸗ 
ſtadt (Sonderkl.) ſucht zum 1. 4. 1938 
oder ſpäter BR 


perfekte Stenothpiftin 


für Vertrauensſtellung (Vorzimmer— 
dienſt). Beſoldung erfolgt nach Gr. 
des Pr AT. mit Ausſicht auf Be— 
förderung nach Gr. VI. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild uſw. unter 0 1148 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


2 Angeſtellte, 


nach Möglichkeit in der Bearbeitung 
der Aufgaben nach der Fürſorgepflicht⸗ 
verordnung bewandert, möglichſt mit 
abgelegter 1. Verwaltungs prüfung, 
zum 1. April 1938 geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VI des Preußiſchen 
Angeſtelltentarifs. Ortsklaſſe 8. Be⸗ 
werbungsunterlagen mit Lichtbild 
einzureichen an 
Landrat in Königsberg (Neumark) 


Geübte Stenotypiſtin 


geſucht zum 1. bzw. 15. Mai 1938 
in Dauerſtellung in londſchaftlich 


ſchöner Provin zſtadt (8000). Nähe 
Berlins, Gr. V RA T., Ortsklaſſe B. 
Geſuche mit Angabe der Leliſtung 
(Silben) und den üblichen Unter- 
lagen an den 

Leiter der Allg. Irtskrankenkaſſe 
des Kreiſes Templin in Templin. 


Bei der Amts verwaltung Hamm 
(Sieg) iſt zum 1. April oder 
1. Mai dieſes Jahres eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen Verlangt wird gründl. 
Ausbildung bet einer Kommunal— 
behörde Beſoldung nach Gr. V 
des Pr AT. bei beſtandener erſter 
und Gr. VI bei beſtandener zweiter 
Verwaltungs prüfung. Bei Be⸗— 
währung evtl. Gr. VI bzw. VII. 
Meldungen ſind zu richten an den 


Amtsbürgermeiſter 
in Hamm (Sieg). 


Die hieſige Amtsverwaltung ſucht 


einen Angeſtellten. 


In Frage kommen nur Bewerber, 
die in der Amts verwaltung, ins- 
beſondere im Kaſſen⸗, Rechnungs- 
und Steuerweſen Erfahrung haben. 
Vergütung nach Gr. VI des Pr AT. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter 
lagen ſind umgehend einzureichen. 

Büchenbeuren, den 11. März 1938. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt ſofort die Stelle eines 


Angeſtellten 


zu beſetzen. Selbſtändiges Arbeiten 
in Poltzeiverwaltungs⸗, Standes- 
amtsſachen, ſowie Erfaſſungsweſen 
erforderlich. Bezahlung nach Gr. VI 
des PrAT. 
Gützkow (Kreis Greifswald), 
den 10. März 1938 
Der Bürgermeiſter. 


Tüchtiger, junger 


Verwaltungsgehilfe 
von Amtsverwaltung (14000 Einw.) 
zum 1. April 1938 geſucht. Gute Fort- 
bildungs möglichkeit. Verſorgungsan— 
wärter oder alte Kämpfer erhalten 
den Vorzug, Vergütung nach Gr. V 


AT V., Ortsklaſſe D. Bewerbungen 


umgehend erbeten an das 
Amt Verl (Bez. Minden) 
Kreis Wiedenbrück. 


Auf ſofort tüchtiger 


L 
Büroangeſtellter 
geſucht. Beſoldung nach Gruppe V 
des Angeſtelltentarifs. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und Zeugniſſen ſo⸗ 

fort erbeten an 
Stadtverwaltung Seeſen (Harz). 


Bei der Stadt- und Amts verwal⸗ 
tung Zell (Moſel) ſind ſofort 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Eine Stelle für die All⸗ 
gemeine und Finanzverwaltung, eine 
Stelle für Fürſorgeweſen. Vergü⸗ 
tung Pr AT. VI. 
Zell (Moſel), den 8. März 1938. 
Der Bürgermeiſter. 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 
uns bekanntgeworde nen Stellenausſchrei⸗ 
bungen mit, die indie ſchon in Zeitungen 
uſw. veröffentlicht worden find. 
Wir ſuchen, möglichſt zum 1. Apri 
1938, einen 


Hauptbuchhalter 


mit guten Fachkenntniſſen. Verlangt 
wird ſelbſtändiges Arbeiten in Bilanz⸗, 
Steuerſachen und Statiſtiken. Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gruppe VI, Auf— 
ſtiegsmöglichkett nach Gruppe VII des 
PrAT. Bewerber mit abgelegter 
1. bzw. 2. Sparkaſſenprüfung werden 
bevorzugt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen umgehend er- 
beten an die 

Kreisſparkaſſe in Shwerin(Warthe). 


Sofort oder zum 1. 4. 1938 werden 


zwei Hochbautechniter 


mit abgeſchloſſener Schulbildung für 
zeichneriſche, Ausſchreibungs ⸗ und 
Abrechnungs arbeiten im Büro und 
für Bauführung auf der Bauſtelle 
geſucht. Vergütung erfolgt gemäß 
RAT. Gr. VII. Ausführl. Bewer⸗ 
bungen mit Lebensl, begl. Zeugnis; 
abſchr, ariſchem Nachweis, Lichtbild 
und evtl. Freigabeſchein an die 
Landes bauernſchaft Kurmark, 


Berlin NWAO, Kronprinzenufer 4-6. 


Zwei Hochbautechniker 
mit abgeſchloſſener HT. Bildung 
zum möglichſt baldigen Antriit ge- 
ſucht. Beſoldung nach dem Pr AT. 
Bewerbungen mit handſchriftlichem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nach⸗ 
weis ariſcher Abſtammung und 
politiſcher Zuverläſſigkeit erbeten an 
Preuß. Staatshochbauamt 
Arnswalde (Neumark), Strandſtr. 1. 


2Hochbautechniker 


f. Gebäudeunterhaltung u. Neubau, 


1 Hochbautechniker 


für die Baupolizei, mit guten 
Kenntniſſen in der Statik, 


Tiefbautechniler 


und 


1Vermeſſungstechniker 
für ſofort geſucht. Bezahlung nach 
Gruppe VII- VIII PrAT Be- 
werbungen mit Lebenslauf, Yeug- 
nisabſchriften und Nachweis der 
ariſchen Abſtammung find um- 
gehend einzureichen. 
Hindenburg (Oberſchl.), 5.3.1938. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadt Inſterburg iſt zum 
baldigen Dienſtantritt die Stelle 
eines geprüften 


Vermeſſungs technikers 
im Angeſtelltenverhältnis zu beſetzen. 
Vergütung nach Gr. VII des Pr AT., 
ſofern der Bewerber eine mehrjährige 
praktiſche Tätigkeit, beſonders im 
Kataſterweſen, nachweiſen kann. Bei 
beſonderer Bewährung Aufrückung 
in Gr. VIII Pr AT. möglich. Bewer⸗ 
ber müſſen die Gewähr dafür bieten, 
daß fie ſich jederzeit für den national⸗ 
ſozialiſtiſchen Staat einfegen. Be⸗ 
werbungen ſind unter Beifügung von 
beglaubigten Zeugnisabſchr., Lichtb., 
Lebensl., Nachw. der deutſchblütigen 
Abſtammung und einer Probe⸗— 
zeichnung umgeh einzureichen an den 
Oberbürgermeiſter 
der Stadt Inſterburg. 


Für das Bezirks vermeſſungsamt 
Tempelhof werden zum 1. April 1938 


mehrere Vermeſſungs⸗ 
techniker 


mit abgeſchl. Fachſchulbildung mit 
Vergütung nach Gruppe 4a der 
Dienſtordnung für die techniſchen 
Angeſtellten der Stadt Berlin geſucht. 
Schriftliche Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
Schrift⸗ und Zeichenproben, begl. 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (auch der 
Ehefrau) und Angaben des früheſten 
Dienſtantrittes find umgehend ein- 
zureichen. Für Bewerber, die zur 
Zeit bei anderen öffentlichen Dienft- 
ſtellen beſchäftigt ſind, iſt zugleich 
Vorlage einer Abtömmllichkeits- 
beſcheinigung ihrer bisherigen An-. 
ſtellungsbehörde erforderlich. 

Der Bezirksbürgermeiſter des 

Verwaltungsbezirks Tempelhof 

der Reichshauptſtadt Berlin. 


Die Städtiſche Sparkaſſe Bayreuth 
ſucht zum ſofortigen Eintritt einen 


Angeſtellten 


im Alter von 24 bis 26 Jahren. Gute 
Fachausbildung, Gewandtheit im 
Verkehr mit der Kund ſchaft und ber 
ſondere Kenntnis im geſamten Spar; 
Giroverkehr find Bedingung. Ge 
prüfte Bewerber erhalten den Vorzug. 
Beſoldung: 8a Bayer. BB. 


Städtiſche Sparkaſſe Bayreuth. 
—œ—— ——... ——̃ 2] 
Oeffentfliche 
Ausschreibung 


von Bauarbeiten zur Errichtung von 
295 Massiv- und Holzgebäuden inden 
Kultivierungsgebieten des Emslandes 


Ab 18. März 1938 können die 
Angebotsunterlagen für die unten 
näher bezeichneten Arbeiten durch 
die unterzeichnete Dienststelle zur 
Absendung gelangen. Die aus- 
geschriebenen Arbeiten und die Er- 
öflnungstermine der Ausschreibung 
sind folgende: 


4. 4. 1938 Pflasterarbeiten, 


5. 4. 1938 Dachdeckerarbeiten, Blitz- 
schutzanlagen, Klempner- 
arbeiten, Maler-, Glaser- 
und Klebearbeiten, 

6. 4. 1938 elcktrische Installation, 
Be- und Entwässerungs- 
anlagen, sanitäre Anlagen; 

7.4. 1938 maschinelle Anlagen 
(Küchen, Kühlanlagen, 
Wäschereien, Schlacht- 
häuser usw.), 

« Heizungsanlagen u. Ofen- 
arbeiten, 

8. 4. 1938 schlüsselfertige Rohbau- 
arbeiten (Erd-, Maurer-, 
Putz-, Fliesen-, Isolie- 
rungs-, Beton-, Zimmerer-, 
Eisen-, Tischler-, und 
Schlosserarbeiten). 


Preußisches Staatshochbauamt 
Lingen (Ems). 

gez. Brand, Regierungsbaurat. 
ee — 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich: 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf: für dem 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag un d 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Ce. 
Berlin S. 42, Brandenburgſtraße 21. 


Del 4. Bi 37: 10018 einſchließlich Streu - 
verfand: 3236. — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Studiendirektor, 


auf eigenen Antrag i. R., 53 Jahre, 
ariſch, evg, geſund u. rüſtig, beſte 
Empfehlungen, ſucht ganze od. teilw. 
Beſchäft. Reiche Erfahrungen in 
Erdk., Biol., Math, Nat. v2 98 


Junglehrer, Oeſterreicher, ſucht 
Anſtellung als Lehrer od. Beamter 
Beſitzt Kenntniſſe in Stenographie 
u. Mafchinenfchr., iſt militärfr. FX 99 
— —2—ũ68632— 


Akad. Mittelſchullehrer, 27 Ihr, 
Math., Erdk., Neigung für Geſch, 
Deutſch, Naturk, Turnen, 1 J an 
Volksſch., beſte Zeugn., Pg., Arbeits ⸗ 
poß, ſucht zu Oſtern oder ſpäter 
Stelle an Mittelſchule. UAI 


Yıisloge, Engl /Frz. (Lat. f. Anf.), 
ſ.5 Woch. Benf. geg. gut. Unterr. LB2 


Akad. Mittelſchullehrer 


(32 Jahre), Leiter einer öklaſſigen 
priv Mittelſchule, Berecht zur end» 
gültigen Anſtellung, lange Unterrichts- 
erfahrung, Fähigkeit z Unterricht in 
Engl., Franz., Erdk., Deutfch, Biol., 
Leibesübungen, gute Zeugniffe, ſucht 
Anſtell. an ſtädt. Mittelſchule od.gehob. 
Klaſſen der Volksſchule. 0 C3 


Erfahr. Hauslehrer 
levg.) ſucht ein ſchlichtes Haus 


mit innerer Kultur. (Latein, 


Griechiſch, Franzöſiſch.) 
Herbert Sochatzy, Rutenſtein 
bei Freiburg, über Stade. 


oberſchullehrerin i R., 12 Jahre 
Berlin, vorh Landſchloß tit., geſund, 
leiſtungsf., | Land: od. Höhenauf⸗ 
enthalt gegen Erteil. jegl. Unter- 
richis, Fremdſprachen, als Geſellſch. 
od Archivarin. Freie Reiſe u. Taſchen⸗ 
geld erb. Beſte Referenzen. Antritt 
ab Mat nach Vereinbarung M4 


Abiturient d. Realgymn, tadelloſe 
ebensführung, nur gute Zeugniſſe, 
militärfret, ſucht Stellung als 


Erzieher 


an höherer Privatſchule. 


Handelslehrer — Bücherreviſor, 

Jahre, Pg, erfahr Pädagoge, 
ſucht Stell. an Privathandelsſchule 
in Weſtdtſchl. Erteilt Untericht in 
Buchführung, ffm Rechnen, Handels- 
unde, franz., engl u. ſpan. Handels · 
korreſpondenz. Evtl. ſpätere käufliche 
Uebernahme d. Handelsſchule. RF6 


Gewerbelehrerin 


für Handarbeit ſucht Stelle. 2 6 8 


mit den Unterrichts» 
Lehrerin, fächern Gartenbau, 
Werkarbeit u. Nadelarbeit, ſucht zum 
1. April 1938 Stellung. Langjähr. 
prakt. gärtneriſche u 9 Ihr. unterrichtl. 
Erfahr. an Landfrauenſchule. VE7 


deſterreichiſcher ariſcher Lehrer, 
23 J., beſonderes Talent für Zeichnen 
und Violinſpiel, ſucht Stelle. K 0 90 


WK 5 


Studienaſſeſſorin 


(Anwärt. 1931), Engl. I. Franzöſ. I, 
Spaniſch, auch Unterrichtserf. in Lat., 
Deutſch, Geſch., Math. auf Mittel- 
ſtufe, Auslandsaufenthalt (England, 
Frankr., 1½ jähr. Internatsd. in frz. 
Schweiz), Unterr.⸗Erf. auch b Knaben, 
ſucht Planſtelle an öff. höh. Schule, 
Süddtſchl. bevorz. Zuſicherung auf 
feſte Anſtell. Bedingung. 1H 9 


Oberſtudiendirektor a. D, kathol., 
56 J. alt, mit 30 jähr. Unt Erf. an 
Knaben- u. Mädchenſchulen u. anerk. 
gutem Lehrgeſchick, ſucht paſſ. Ver⸗ 
wendung, am liebſten Rheinland. 
Fakultäten: Math., Phyſik, Chemie. 
Angabe d. Vergütung erb. S 010 


Techniſche Lehrerin, 
Handarbeit Hauswirtſch., Turnen und 
Sport, in Planſtelle, m langj. Tätigk. 
an Berufsſchulen, ſucht 1. April 1938 
od ſpät. neuen Wirkungskr. In Frage 
kommt nur Berlin u. Umgebung oder 
Potsdam. NSL B., NSV., Amts- 
walterin in der Frauenſchule. PJ 11 


Studienaſſeſſor, 30 jähr., unverh, in 
ungekünd. Stell. im Privoatſchuldienſt, 
Fakultas in Lat., Geſch., Griech, gute 
Unterrichtserfahr. in Deutſch u. Erdk., 
vielſ. Erfahrungen als Alumnats— 
inſpektor, Mitgl. der NSDAP. und 
SA., ſucht zu Oſtern 1938 Stell. als 
Lehrer od. Leiter einer höh. Privat- 
ſchule, evtl. Mittelſchule. YN2 


Mathematiker mit Staatsexamen 
(Math. I, Erdk. I, Phyſik II), 37 Ihr. 
alt, mit mehrjähr. Unterr Erf., ſucht 
Stell. im Privatſchuldienſt, als Haus- 
lehrer, evil. auch zur Einarbeit in 
In duſtriebetrieb. UX13 


Jüngere Werklehrerin 
mit d. Examen als Schneidermeiſterin 
u. mehrjähr. Tätigk in der Fürſorge⸗ 
arbeit, ſucht paſſ. Stellung. Angebote 
an H. Lahmann, Uchte, Kreis Nien⸗ 
burg, Gemeindeftation. 


Techniſche Lehrerin 


(3.3 Wanderlehrerin) ſucht ftaatliche 
Anſtellung. Prüfungsjahrgang 1930. 
Haus wirtſch., Handarb., Turnen, aus- 
gleichende Leibesübungen. 2. Lehrer⸗ 
prüfung. NS 14 


Akad. Mittelſchullehrerin, Geſch., 
Deutſch, Erfahr. in Zeichn., Kunſt⸗ 
geſchichte, ſucht Schulſtelle in Weſtf 
od. im Rheinl. z. 1. 4. 38. G N 81 


Dr. phil., NSO B., ledig, Privat; 
ſchullehrer, neue Sprachen, Latein, 
Deutſch, Nebenfächer, |. jof. od. Oſtern 
Stelle b. beſch. Anſpr. ꝑKʒK J 73 


Studienrat i. R., Dr. phil., Neu ; 
ſprachler, in den beſten Jahren, 
reiche Unterrichtserf. in Geſch., Erdk. 
u. Math., ſ. Leitung od. Stellung an 
Inſt. od. Privatſch. Mitteldtſchl. (Halle, 
Leipzig, Dresden bevorz.). X Z 86 


Akad. Volksſchullehrerin, 26 J. alt, 
mit guter Unterrichtserfahrung an 
mittl. und höh. Schulen, ſeit Sept. 
an engl. Schule tätig, ſucht Stelle. 
Beſte Zeugn. u. Referenzen. 


PJ97 


Dr. phil., Weſtfale, Hausl. in 
ungek. Stell. (Cat., Math., Dtſch., 
Geſch, Erdk., Biol, Zeichn.), ſucht 
Tätigk. an Privaiſchule. DT 91 


Studienaſſeſſor, verh., mit Latein, 


Griech. Geſch. u. Unterrichtserfahr. in 
Franz, Engl., Erdk., Deutſch, ſucht 
zum 1. April neue Stell. PE 71 


Arbeitsrechtler, Volljuriſt mit 
langjähr. Praxis, ſucht Stellung als 
Syndikus od. Perſonaldezernent bei 
Behörde od. Induſtrie od. als Ber 
triebsführer eines größeren Werkes. 
Beſte Ref. u. in ungek. Stell. D 26 


Steuer⸗ und 
Kaſſenfachmann, 


Bearbeiter d. Haus haltplanes, 
Leiter des ſtädt. Steuerbüros, 
mit allen einſchläg. Arbeiten 
vertraun, Oberſek.⸗Reife, 1. und 
2. Verw.⸗Prüf., 31 Ihr., verh 
(2 Kinder, z. 3. Verg. Gr 7 
RAL, Pg. u. SA. ſeit 1932, 
ſucht ſich, da keine Aufitiegs- 
u. Anſtellungs möglichk. vorh., 
3. 1. 4 38 od. ſpäter zu ver- 
ändern. Ungek. Stell. Gute 
Referenzen. 141 


— — — —— 


Bürvangeitellter, 39 J. alt, ledig, 
9 J. bei Reichsbehörde tätig, firm in 
der Steuerbearbeitung u. Erledigung 
ſämtl. Büroarb., in ungek. Stellung, 
ſucht anderw. Wirkungskreis. K 87 


Suche möglichſt per ſofort Stell. als 


Verwaltungsangeſtellter. 
Alter Pg Gute u. reichliche Erfahr. 
auf dem Gebiete der Pol, Komm. 
u. Standesamtsverwaltung. Letzte 
Stellung: 3 Ihr. ehrenamtl. Bürger 
meiſter in gemeinde v 3000 Einw. G 10 


29 J., verh. 
Verband tätig, mit vielſ. kaufm. 
Erfahr.im Kaſſen⸗„Buchhaltungs“, 
Mahn- und Klageweſen ſowie 
Führung v. Mitgl.- u. Beitrags» 
Karteien, Beitragseinzug, Schriit- 
wechſel, wünſcht ſich 3. 1. 4 nach 
Berlin od. Dresden zu verändern. 
(RAT. VII- VIII.) F9 


Inſtallations⸗ und Heizungsfach⸗ 
mann (Meiſterprüf.) ſucht Stellung 
als Gas- oder Waſſerwerksmeiſter 
für mittlere oder größere Stadt. An⸗ 
gehöriger des NSF. 30 Jahre alt. 
Firm im Entwerfen und Kalkulation 
in der Gas-, Waller, Heizungs; 
branche ſowie ſämtlichen ſanitären 
Anlagen, autogen. Schweißerei 
Führerſchein |, Il und IIlb. Gehalts. 
angaben erbeten. Verheiratet. 0 14 


Kfm. Angeſtellter 


30 I., verh., in ungek. Stell. 
b. gr. Verband tätig, wünſcht 
ſich zum 1. 4. od. ſpäter in 
ausſichtsr Poſition zu ver- 
ändern. (Abt ⸗Leiter, Sach⸗ 
bearbeiter od. ähnl) RAT 
IX—X. Vielſ. kaufm. Erf., 
ſpez. im Aufbau von Mitgl. 
u. Beitragskarteien, Mahn- 
und Klageweſen, guter Or- 
ganiſator. Führerſchein 3b. 
Pg. ſeit 1. 2. 1932. 2 67 


Kaſſierer u. Stadtkaſſenangeſtellt., 
26 J, led., Wehr- u Arbeitsdienſt 
erledigt, ſucht Stelle nach Gruppe VI 
als Kaſſierer od. Kaſſenangeſtellter in 
der Nähe Berlins, wo nebenberufl. 
Beſuch d. Verw. Schule mögl. H 11 


Verwaltungsgehilfe mit abgeſchl. 
Berufsausbildung, Erfahrungen im 
Komm. Verwaltungs dienſt, längere 
kaufm. Tätigkeit. 33 J. alt, unverh. 
Zuverl Charakter, gute Allgemein- 
bildung, takto Auftreten. Fertigkeiten 
in Stenographie und Maſchinen ſchrift, 
eigene Schreibmaſchine, perfekter 
Korreſp, ſucht bei Stadtoerwaltung, 
oder Kreisbehörde Volontäeſtelle zur 
Weiterbildung in allen Fächern und 
ſelbſt. Bearbeit. einer Abt, auf dem 
Gebiet d. Soz. Verſ., Soz. Fürſorge, 
Polizeiweſ., evil. Steuerſ. od. anderes 
Gebiet n. kurz. Einarb, gegen angem.. 
Unterh.⸗Zuſchuß od Geh.⸗Br. 4. N13 


Büroangeſtellter, 23 J. alt, bereits 
längere Zeit bei einer Provinztal- 
ſtraßen verwaltung beſchäftigt, mit 
ſämtl. Verwaltungsarbeiten beſtens 
vertraut, möchte ſich berbeſſern und 
ſucht Stellung bei einer Baubehörde, 
wo Aufſtiegs möglichkeiten gegeben 
find. Angabe d. gew Verg.⸗Gr. R15 


Forſt⸗Büroangeſt., 45 J. (1 Kind), 
in ungek. Stell, möchte 3. Gemeinde⸗ 
Verw. übergehen, wo Gelegenh. zur 
Einarbeitung. Kleinſtadt oder Ge» 
meinde der Kurmark bevorzugt. B5 


Stadtbaumeiſter, Beamter, 37 Ihr., 
10 Ihr. als Bauamtsleiter b. verſch. 
Komm Behörden tätig, ſucht ſich zu 
verändern als Stadt- oder Kreis ; 
baumeiſter oder Abteilungsleiter 
eines größ. Bauamtes. A4 


Weitere Stellengeſuche 


auf der nächſten Seite! 


— ——T TE ) 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


N. einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 


wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM 


Kultur: u. Tiefbautechniker (SS.. 


Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 
leitung, Be⸗ und Entwäſſerung, Bau- 
leitung, im Kommunal- und Staats» 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 


Gehen auf Stellengeſuche keine Angebote ein, kann auf Wunſch eine 


toſtenloſe Wiederholung erfolgen, jedoch nur für die nächſte Nummer 


Dipl⸗Volkswirt, Dr. rer. pol., ſtaatl. 
anerk. Wohlfahrtspfl, 28 J., Pg., HJ. 
Kriege vollwaiſe, vielſeit. Erfahrung 
in Jugendpflege und Fürſorge, ſeit 
3 J. Geſchäftsf. eines FE.⸗Heimes, 
fr. Jugendamt, ſucht verantw. Stell. 
bei FE.⸗Behörde, Jugendamt, in 
Heim oder Internat. C0 


Selbſtändig 

arbeitender Angeſtellter 
mit etwa zehnjähriger Tätigkeit in 
ſtaatlicher Bauverwaltung wünſcht 
ſich zu verändern. Vergütung min- 


deſtens Gruppe V RAT. 112 


Kreisausſchuß⸗Ang, früh. Rechts- 
anw.Bürovocſteher 33 Jahre, verh, 
ſucht anderw. ſelbſt., aus bauf Dauer⸗ 
ſtellung, am liebſten t. größ Jugend- 
amt oder Bau- und Siedlungsbüro. 
Dienſtbezüge der Gr. VII Pr AT. und 
Erſt. der Umzugsk. Bedingung. K 17 


Angeſtellter, 25 Jahre, in ungek. 
Stellung, firm in allen Berwaltungs- 
u. Kaſſenarbeiten, flotter Stenograph 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns isı 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Kaſſenangeſtellter, 

20 J., in allen kaufm. Fächern gründl. 
ausgeb., ins beſ. Buchhaltung, Rech⸗ 
nungsweſen uſw., ſucht Stellung als 
Rechnungsführer einer gr. Gemeinde 
oder ſtädt. Werk. Antritt kann ſofort 


und Maſchinenſchreiber, Militär zeit 
abgeleiſtet, SA Mann u. PA., ſucht 
entwicklungsfähige Stellung. L 18 


Buchhalter, 


erfolgen. G 88 


Bauingenieur u. Steiniegmeiiter, 
HT, 37 J., erfahr Bauführer, firm 
in Entwurf, Bauleitung und Ab- 
rechnung, 10 J. Praxis bei Behörde 
35 Jahre alt, Pg., Pol. Leiter, ſelbſt. und Privat, insbeſ. Straßen- und 
Arbeiter, mit der kameraliſtiſchen e 18 1 i 
und kaufmänniſchen doppelten Buch. Dorjugt wird Tatigkeit beim Kreis 
b t it ch 
führung ſowie mit Kaſſen⸗ und ee „mu _Dey Sufleienueg "auf 


Anſtellung als Beamter. J16 
Rechnungsweſen vertraut. T2| —— 


518. u Tiefhbautechn. m. abgeſchl. Kulturbautechniker, 
TL.⸗Bildung im Hoch- u. Tiefbau 

30 J, verh., Pg., in ungek. Stell., 
mit Behördenpraxis u. Eiſenbahnbau, 
ſucht Stellung bei Behörde. 
Gehaltsangaben erbeten. 


4jähr. vielf. Büro und Bauftellen- 
prarıs, fucht 3. 1.4 38 Gtellung im 
Netıo- Komm. od. Staatsdienſt. Angebote 

E 8 | m. Gehaltsangaben baldigſt erb. D7 
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Lehre von Volk und Staat. Von Wilhelm Glungler. 
München: Fritz u. Joſeph Voglrieder. 1938. 

Im Jahrgang 67 Heft 24 dieſer Zeitſchrift hat der Unterzeichnete 
bereits Wilhelm Glunglers „Vorleſung über Volk und Staat“ einer 
Würdigung unt rzogen. Heute liegt ven demſelben Verfaſſer ein weite 
res Werk „Lehre von Volk und Staat“ vor, das eine weſentliche Er» 
weiterung des vorauf gegangenen Werkes darſtellt Inhalt und Aufbau 
find grundſätzlich gleich geblieben, aber ein inhaltsreiches Schrifttum iſt 
beigegeben. In dieſer Form dient dem Studierenden, der Aufſchluß über 
Fragenkomplexe und Einzelfragen ſucht, das Werk als Fundgrube und 
exakte Belehrung. Das, was über Glunglers „Vorleſung über Volk 
und Staat“ an dieſer Stelle geſagt worden iſt, trifft auch bei dem vor 
liegenden Werk ohne Einſchränkung zu. Unbekümmert um Lab oder 
Tadel, Anerkennung oder Anfeindung, nur den wiſſenſchaftlichen Erkennt; 
niſſen reſtlos folgend und dienend, geht Glungler ſeinen geraden Weg. 
den er auch ſchon längſt vor dem Umbruch gegangen iſt. Das Werk 
gehört in jedes Volksgenoſſen Hand. Prof. Dr.-Ing. Dr. jur. A. Sürth. 


Das neue Deutſche Sozialverſicherungsrecht. Erläuterungen 
zum Aufbaugeſeß vom 5. Juli 1934, den Durchführungs— 
verordnungen und anderen Geſetzen und Verordnungen. 
Herausgegeben von Oberregierungsräten Dr. Grünewald 
und Dr. Kilian. Lieferungen 35 bis 43. 193 Blätter. 
Berlin-Lichterfelde: Langewort. 1937. Preis des drei— 
bändigen Stammwerks 27,50 RM. 


Auf dieſe in der Loſeblattform erſcheinende Sammlung habe ich zu- 
letzt im Heft 35 von 1937 dieſer Zetifchrift empfehlend hingewieſen. In- 
zwiſchen ſind in verhältnismäßig kurzem Abſtande nicht weniger als neun 
neue Lieferungen mit einer anſehnlichen Geſamtblattzahl erſchienen, die 
die weitere Geſetzgebung auf dem mwichtiren Sachgebiete der deutſchen 
Sozialverſicherung berückſichtigen. Neben Ergänzungen und Aenderungen 
teils geringeren, teils aber auch größeren Umfanges ſeien als neu auf— 
genommen die 15. Aufbauverordnurg, das 4. Brfeß über Aenderungen in 
der Unfallverſicherung und die 12. Verordnung zur Neuordnung der 
Krankenverſicherung beſonders erwähnt. Der vermehrte Umfang der 
Sammlung bedingte die Hinzunahme einer neuen Mappe, ſo daß die 
Sammlung nunmehr in drei Bänden vorliegt. Dr. Zehrfeld. 


Schöninghs franzöſiſche Schulausgaben, Leſebogen, engliſche 
Schulausgaben, Leſebogen. Paderborn: Ferd. Schöningh. 


Zwei franzöſiſche Schulausgaben bringen eine Darſtellung des Krieges. 
Die S enes dramatiques de la Grande Guerre (Nr 64) geben an Hand 
guter Quellen geſchickt ausgewählte Kampfhandlungen der erſten Kriegs⸗ 
jahre und find wohlgeeignet, die Schüler der oberen Alofjen das gewal— 
tige Geſchehen in ſpannender Weiſe nacherleben zu laſſen. Band 70 a bringt 
aus der Feder von Henri Bordeaux eine zuſammengezogene, gut lesbare 
Darſtellung des berühmten franzofifchen Krieg fliegers Guynemer. Ein 
drittes Bändchen gibt einen Auszug aus dem bekannten vorgeſchichilichen 
Werk von Anct, La fin d'un monde (Nr. 71a). Die Leſebogen bringen 
neben älteren Werken (Rimbaud, Daudet, Tartarin. Ghèon, Le Chat bott&) 
drei neuere (L’h&roisme de la marine allmande, Hervé, Une voix de France: 
Aufſätze Herpes aus dem erſten Jahr der natlonalſozialiſtiſchen Staats. 
führung in Deutſchland, die dem Dritten Reiche freudig zuſtimmen, und 
ein Parallelſtück zu einem entſprechenden engliſchen: Luftfahrt Fran zöſiſch). 
— Die engliſchen Schulausgaben bringen von älteren Schriftſtellern 
den Robinſon in einer vereinfachten Faſſung (Nr. 95), von Kingsley 
Hereward the Wake (Nr 93, ſtark gekürzt), von Hemy Wulf the Saxon 
(Nr. 92 a). Beide find aus der frühen engliſchen Geſchichte (1. Jahrh). 
Von neueren Verfaſſern finden ſich vertreten Sykes, Waßmuß (Nr +0: 
„der deutſche Lawrence“, der während des Krleges verſuchte, Perſien 
auf deutſcher Seite in den Krieg zu ziehen; ſtark gekürzt) und Tales of 
Modern Vikings von Stanley Rogers (Nr. 94; ausgewählte Stellen aus 
Werken von R.). Ein anderes Bändchen gibt den Eindruck enalifcher 
Jungen von einem Deutſchlandbeſuch wieder (English Youth lonks at 
the New Germany, Nr. 9). — Nr. 51 ſchildert deutſche Kriegsflieger, 
ein anderes Bändchen bringt in Ausſchnitten aus größeren Darſtellungen 
Boys, Cats, and Dogs (Nr. 52), ein weiteres von Heniy die Abenteuer- 
ge ſchichte Redskin and Cowbov. (Nr. 56), ein weiteres London Family Life 
in Szenen von Nes bit (Nr. 53), ein weiteres ſehr eir fache Erzählungen 
(Nr. 57), ein weiteres Seven Popular Ballads (Nr 58). Dann folgen 
eine. Aydammenitelluna, her. den. onqliſcben. Nalkschgrakter. (Nr. AO),, elne. 


„ſtark gekürzte Ausgabe von Shakeſpeares Macbeth (Nr. 54) und ein 


Heft über Nelſon (Nr. 55) ohne Quellenangabe. Dr. Erich Weltzien. 


Zeitſchriften 2 


26 Jahre, ledig, in ungek. Stell, mit Der Naturforſcher, vereint mit „Natur und Technik“. März⸗ 


Heft. 36 Seiten mit 32 Abbildungen und 1 Bildtafel. 
Berlin⸗Lichterfelde: Hugo Bermühler. Vierteljährl. 2,50 RM., 
Einzelheft 1 RM. (Probeheft koſtenlos!) 

Aus dem Inhalt: Bakterien im Wıffer. Von Dr. Fr. Hoder. — 
Wuchsſtoff und Keimſtimmung. Von Dr. phil. habil. Robert von Veh. 
— Der Einfluß einer Pflanze auf eine andere. Von Dr. E. Rouſchal. 
— Der Roſtwiderſtand alter Eiſenſorten. Von Dr. Ing. K. Daeves. 
— Lupen-⸗ Aufnahmen. Von Aſſeſſor G. Olberg. — Vorausſage 
und Bekämpfung von Forſtſchädlingen. Von Dozent Forſtmeiſter 
Dr. F. Schwerdtfeger. 
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. Alirden vom W. W ausgegebenen 

mMmenter- und Rinorarten kännten wir 
alle täglich ſpicienden Licntſpicumcater 
des deurſcnen volres o mal voll beſctz en 
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